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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindekuriers!

Errichtung Rad- und Geh-
weg sowie Errichtung 
Parkplatz beim Sportplatz

In der Mai Gemeinderatssitzung wur-
de auch die Errichtung eines Rad- und 
Gehweges von der Linhartstraße zur 
Billa beschlossen. Weiters wird die 
Abbiegespur verbreitert und die Insel bei der Billa neu situiert. 
Die Arbeiten dafür werden von der Straßenmeisterei Kirchberg/
Pielach durchgeführt. Die Gemeinde hat die Materialkosten zu 
tragen. 
Das Recyclingmaterial von den Straßenbauarbeiten B39 Kam-
merhof wird zur Errichtung des Parkplatzes beim Sportplatz 
verwendet. Dadurch wird der Parkplatz nicht versiegelt, aber 
trotzdem bei Schlechtwetter nicht, wie bisher, unbefahrbar. Da-
mit ist für alle Besucher bei den Fußballspielen oder Trainings 
und für den Fußballverein bei der Abhaltung des Sportfestes eine 
Erleichterung geschaffen. 

Zubau Multimediathek

Der Zubau bei der Multimediathek ist fertig, die MMT ist seit 
März in den neuen Räumen in Betrieb. Die Besucher der MMT 
und die ehrenamtlichen Mitarbeiter fühlen sich in den neuen 

Der Sommer steht vor der Tür und viele von uns sind bereits 
mit Urlaubsplanungen und der Organisation der Ferien-

betreuung für die Kinder beschäftigt. Vor allem im Bereich der 
Kinderbetreuung in der Tagesbetreuungseinrichtung wird sich ab 
Herbst sehr viel ändern, aber auch im Bereich der Musikschule 
und Schule gibt es Neuerungen.

Tagesbetreuungseinrichtung (TBE) -  
Baumhaus

Mit 1. September tritt die neue Betreuungsoffensive der NÖ Lan-
desregierung für die TBE in Kraft. Die Betreuung in der TBE ist 
dann für alle Kinder von 0 – 3 Jahren am Vormittag gratis. Die 
Richtlinien wurden entsprechend angepasst und vom Gemeinde-
rat beschlossen. Die Betreuung vor 7.00 Uhr und nach 13.00 Uhr 
ist kostenpflichtig. Die Kinder werden von 0 – 3 Jahren in der 
TBE betreut und sollen mit 3 Jahren in den Kindergarten wech-
seln. Dort wird dann in altersgerechten Gruppen der Bildungsauf-
trag durch die Pädagoginnen erfüllt. Bei der letzten Gemeinde-
ratssitzung wurden auch die Tarife für die Betreuung der Kinder 
im Kindergarten vor 7.00 Uhr und nach 13.00 Uhr an die Tarife 
der TBE angepasst.  

Hochwasserschutzprojekt  
Groß Aggschussgraben

Die neue Zufahrt zum Anwesen Groß Aggschuss – Kendler wur-
de fertiggestellt. Die Arbeiten für das Retentionsbecken sind be-
reits im Gange. 
Ende Mai wurde in einer Projektarbeit gemeinsam mit der Mittel-
schule Hofstetten-Grünau – Rabenstein die Übersiedlung der im 
Aggschuss- und Pfarrgraben ansässigen Steinkrebse mit Unter-
stützung von Ökologen durchgeführt. Es konnten von den Ökolo-
gen in der Nacht ca. 100 Krebse gefunden werden und die Kinder 
haben dann am Tag auch noch mehr als 20 Krebse übersiedelt. 
Die Steinkrebse befinden sich jetzt in einem geschützten Bereich 
und werden durch die Bauarbeiten nicht beeinträchtigt. 
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bzw. umgestalteten Räumlichkeiten sehr wohl und genießen die 
freundliche, helle Atmosphäre. Es wird noch der neue, verkehrs-
beruhigte Platz hinter dem BGZ fertig gestaltet. Dazu wurde vom 
Gemeinderat auch der Ankauf von 2 Spielgeräten beschlossen, 
die demnächst aufgestellt werden. 
Die offizielle Eröffnung der neuen Räumlichkeiten der MMT fin-
det am Freitag, den 29. September statt. Details dazu werden wir, 
sobald bekannt, auf unserer Homepage veröffentlichen. Es freut 
mich und macht mich auch stolz, dass der Zubau so gut gelungen 
ist und sich harmonisch in das BGZ einfügt. 
An dieser Stelle wieder einmal ein herzliches Dankeschön an alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiter der Multimediathek für eure Arbeit 
und euer Engagement! 

Neuer Trauungssaal

Im Zuge der Umbauarbeiten und des Zubaus der MMT wurde 
auch der Trauungssaal neugestaltet. Die Trauungen finden jetzt 
im ehemaligen Kulturraum statt. Dieser Raum wurde neu mö-
bliert und heißt Dirndl- und Trauungssaal. Der ehemalige Trau-
ungssaal wurde in Gemeindesaal umbenannt und wird für Sitzun-
gen, Seminare und dgl. verwendet. 

Bläserklasse

Mit Beginn des neuen Schuljahres 2023/2024 wird in der Volks-
schule eine Bläserklasse eingerichtet. Der Besuch der Bläserklas-
se ist ab der 3. Klasse Volksschule möglich und dauert 2 Jah-
re. Die Bläserklasse ist ein Wahlfach, der Unterricht findet 1 x 
wöchentlich nach dem Regelunterricht statt. Die Schüler können 

NEUES Hundehaltegesetz
Information zum NÖ Hundehaltegesetz und 
zur NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 
2023, geltend ab 1. Juni 2023 

• Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine Sachkunde) 
für Halterinnen und Halter von Hunden ab 1. Juni 2023 – 
Vorlage des NÖ Hundepasses bei der Meldung des Hundes 
(mit Nachfrist bis 6 Monate für die Vorlage) 

• Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversicherung 
(€ 725.000 pro Hund für Personen- und Sachschäden) für 
alle Hundehalterinnen und Hundehalter – Vorlage eines ent-
sprechenden Nachweises bei der Anmeldung eines Hundes. 
Übergangsbestimmung: Ein Versicherungsnachweis muss 
für ALLE Hunde vorgelegt werden, gleichgültig wie lange 
der Hund bereits angemeldet ist.
Die Frist für alle Hunde, die bereits vor dem 1. Juni 2023 
gemeldet waren, endet per 1. Juni 2025. 

• Festlegung einer neuen Obergrenze zur Haltung von Hun-
den (5 Hunde) in einem Haushalt 

Alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer werden ersucht, 
einen Versicherungsnachweis für ihre Hunde am Gemeinde-
amt abzugeben. Dies kann direkt im Bürgerservicebüro, per 
Mail unter carina.eigelsreiter@hofstetten-gruenau.gv.at oder 
per Postweg erledigt werden. 

Nähere und weitere Informationen auf der Homepage der NÖ 
Landesregierung:
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html
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im Rahmen der Bläserklasse, das Spielen von Blasinstrumenten 
erlernen. Die Kinder werden von Musiklehrern unterrichtet. Zu-
sätzlich ist ein Einzelunterricht in der Musikschule von wöchent-
lich 25 Minuten verpflichtend. Die Blasinstrumente werden vom 
Blasmusikverein Hofstetten-Grünau zur Verfügung gestellt. 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde eine Förderung der 
Bläserklasse durch die Gemeinde beschlossen. Die Marktge-
meinde Hofstetten-Grünau übernimmt für jeden Schüler der Blä-
serklasse die Kosten des Musikschulbeitrages, wenn der Schüler 
90% der Unterrichtszeit anwesend ist. Die Eltern haben dann le-
diglich die Instrumenten-Leihgebühr in der Höhe von € 15,00 pro 
Monat zu entrichten. 
Ich hoffe, dass sich viele Schüler entschließen, die Bläserklasse 
zu besuchen, um ein Blasinstrument zu erlernen. In der Bläser-
klasse lernen die Kinder von Anfang an gemeinsam mit Klassen-
kameraden im Ensemble zu musizieren, was zur Stärkung des 
Selbstbewusstseins durch viele persönliche und musikalische 
Erfolgserlebnisse führt. Außerdem wird die Teamfähigkeit der 
Kinder gefördert, die Disziplin verbessert und die Konzentration 
und Lernbereitschaft gesteigert. 
Die Gemeinde, die Musik- und Volksschule sowie der Blasmu-
sikverein hoffen, dass sich viele Schüler, die die Bläserklasse be-
suchen in weiterer Folge entschließen, bei der örtlichen Blasmu-
sikkapelle mitzuspielen und dadurch den weiteren Bestand dieser 
für den Ort so wichtigen Musikkapelle zu sichern. 

Gratulation

Richard Aigelsreiter, Fleischerlehrling in der Fleischerei-Gast-

haus Strohmaier, hat beim Lehrlingswettbewerb der Fleischver-
arbeiter den dritten Platz erreicht. Es freut mich ganz besonders, 
einen so talentierten und tüchtigen Nachwuchsfleischer in einem 
Betrieb in unserer Gemeinde zu haben. Ich gratuliere Richard 
Aigelsreiter ganz herzlich zu diesem tollen Erfolg und wünsche 
ihm weiterhin viel Freude beim Ausüben seines Berufes. Natür-
lich gratuliere ich auch dem Lehrherrn, Ernst Strohmaier, zu sei-
nem erfolgreichen Lehrling. Dies zeigt wieder, dass ein erfolg-
reiches Unternehmen mit engagierten Ausbildnern erfolgreichen 
Nachwuchs hervorbringen kann. 

Neuer Mitarbeiter bei der Polizei

Am 1. Juni stellte uns Postenkommandant Manfred Spendlho-
fer den neuen Mitarbeiter in der Polizeiinspektion Rabenstein/
Pielach, Abt.Insp. Wolfgang Gonaus vor. Wolfgang Gonaus 
kommt aus dem Bezirk Melk, ist 2000 in die damalige Bundes-
gendarmerie eingetreten und verrichtete am Posten Vösendorf 
und danach seit 2005 im Stadtgebiet des Stadtpolizeikommandos 
St. Pölten seinen Dienst.

Seit 1. Juni ist er Stellvertreter des Postenkommandanten in der 
Polizeiinspektion Rabenstein/Pielach und unterstützt tatkräftig 
das Team im Pielachtal.

Ich konnte Abt.Insp. Wolfgang Gonaus gemeinsam mit GGR 
Günter Graßmann bei uns willkommen heißen. Wir wünschen 
ihm alles Gute für seine Arbeit im Pielachtal und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit. 

Karl Pokorny 
BERATUNG UND VERKAUF

JOSKO CENTER ST. PÖLTEN
3151 St. Georgen am Steinfelde
Julius-Hann Str. 2
M +43 660/34 23 092
E k.pokorny@joskopartner-koeberl.at
josko.com

Unser Zuhause ist 
nicht zufällig der 

schönste Ort der Welt

Unser Zuhause ist 
nicht zufällig der 

schönste Ort der Welt

GANZ SCHÖN JOSKO  
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Besuch der Volksschule am Gemeindeamt  

bzw. bei der Gemeinderatssitzung

Die 3. Klassen der Volksschule besuchten am 9. Mai im Rah-
men des Sachunterrichts wieder das Gemeindeamt. Es freut 

mich jedes Jahr ganz besonders, die jungen Menschen unserer 
Gemeinde im Gemeindeamt begrüßen zu dürfen, ihnen die Ar-
beit als Bürgermeister vorstellen zu können und ihre Wünsche, 
Anregungen und Ideen entgegen zu nehmen. 
Vielen Dank an die beiden Pädagoginnen Marina Schagerl und 
Monika Moser sowie an alle Schüler der 3. Klasse für ihren Be-
such bei uns am Gemeindeamt.

Bei der Gemeinderatssitzung am 30. Mai konnten die Gemeinde-
räte und ich die Schüler der 4. Klassen der Volksschule mit ihren 
Pädagoginnen Gudrun Bachinger, Simone Buder und Katharina 
Beitl begrüßen. Die Schüler haben 5 Punkte der Tagesordnung 
ausgewählt, bei denen sie dabei sein wollten. So konnten sie ei-
nen Einblick in die Tätigkeit der Gemeinderäte gewinnen und 
sehen, wie eine Gemeinderatssitzung abläuft. Danach haben wir die Schüler noch auf eine Jause eingeladen und alle Gemeinderäte 
hatten die Möglichkeit, in der Sitzungspause sich mit den Kindern zu unterhalten und sie näher kennenzulernen. 

Klasse 3a Klasse 3b

Gemeinde – Instagram-Account

Die Gemeinde hat nun einen Instagram-Account!
Wir freuen uns, dass unsere Gemeinde nun auch auf Insta-

gram vertreten ist.

Mit diesem neuen Account möchten wir eine weitere Plattform, 
neben unserer beliebten Homepage und unserem Facebook-Ac-
count nutzen, um mit unseren Bürgerinnen und Bürgern in Kon-
takt zu treten.

Folgt uns jetzt auf 
Instagram unter 
@marktgemeindehofstettengruenau!
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Neue Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung

Seit 1. Juni arbeitet Madlen Nekula, MSc in der Gemeindever-
waltung im Sekretariat. Sie wird in absehbarer Zeit meine Sekre-
tärin Margit Grubner ersetzen, die 2024 in Pension gehen wird. 
Es freut mich ganz besonders, dass wir mit Madlen Nekula eine 
junge, engagierte Mitarbeiterin gefunden haben. Madlen Nekula 
hat beim Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabenein-
hebung in St. Pölten gearbeitet, war dort Amtsleiterstellvertre-
terin und kennt daher bereits die Arbeit im öffentlichen Dienst. 
Sie hat auch bereits die Gemeindedienstprüfung für die Verwen-
dungsgruppen VI und VII absolviert und daher die besten Vor-
aussetzungen für die Arbeit im Gemeindeteam. Madlen Nekula 
lebt schon seit vielen Jahren in Hofstetten-Grünau, ist seit langem 
ehrenamtlich in der Multimediathek tätig, Mitglied im Verein der 
Heimatforschung und Jägerin in der Jagdgesellschaft II in Hof-
stetten-Grünau. Sie ist eine engagierte, freundliche, aufgeschlos-
sene junge Frau, die gut in das Gemeindeteam passt. 

Ich wünsche Madlen Nekula alles Gute und viel Freude und Er-
folg bei der Arbeit und heiße sie herzlich willkommen im Team 
der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau!

Jetzt bleibt mir noch, euch liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger einen wunderschönen Sommer zu wünschen. Ich 
wünsche allen einen schönen Urlaub, den Schülern, Studenten 
und Pädagogen erholsame Ferien und den Landwirten eine gute 
Ernte. Vor allem wünsche ich allen Gemeindebürgern viel Ge-
sundheit und Zufriedenheit. 

Euer Bürgermeister 
Arthur Rasch

„Nichts bringt uns auf unserem Weg besser voran als eine Pause.“ 
(Elizabeth Barrett Browning)

Trinkwasseruntersuchungsergebnisse

Untersuchungsergebnisse Wasserversorgungsanlage 
Wasserverband Pielachtal-Sierningtal gemäß §6 Trink-
wasserverordnung

Nitrat mg NO3/l 5,9

Pestizide µg/l siehe unten

Wasserstoffionenkonzentration ph-Wert 7,6

Gesamthärte °dH 13,0

Karbonathärte °dH 11,3

Kalium mg/l 1,1

Magnesium mg/l 14

Natrium mg/l 3,2

Chlorid mg/l 3,9

Sulfat mg/l 34

Die Untersuchung auf Pestizide ergab, dass die Gehalte aller 
untersuchten Wirkstoffe und Metaboliten unter der jeweiligen 
Nachweisgrenze und somit unter den in der Trinkwasserver-
ordnung angeführten Grenzwerten lagen.

Dies stellt einen Auszug aus dem letzten Inspektionsbericht 
vom 15. Mai 2023 dar. Der vollständige Inspektionsbericht 
kann am Gemeindeamt Hofstetten-Grünau eingesehen werden.

Untersuchungsergebnisse Wasserversorgungsanlage  
Hofstetten-Grünau gemäß §6 Trinkwasserverordnung

Nitrat mg NO3/l 5,1

Pestizide µg/l siehe unten

Wasserstoffionenkonzentration ph-Wert 7,8

Gesamthärte °dH 13,6

Karbonathärte °dH 11,5

Kalium mg/l 1,2

Magnesium mg/l 15

Natrium mg/l 3,3

Chlorid mg/l 4,0

Sulfat mg/l 43

Die Untersuchung auf Pestizide ergab, dass die Gehalte aller 
untersuchten Wirkstoffe und Metaboliten unter der jeweiligen 
Nachweisgrenze und somit unter den in der Trinkwasserver-
ordnung angeführten Grenzwerten lagen.

Dies stellt einen Auszug aus dem letzten Inspektionsbericht 
vom 15. Mai 2023 dar. Der vollständige Inspektionsbericht 
kann am Gemeindeamt Hofstetten-Grünau eingesehen werden.
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Sitzungssteno

Folgende Punkte wurden in der Sitzung des Gemeinderates 
am 30. Mai beschlossen:

• Auftragsvergabe der Pflasterarbeiten für den 3. Abschnitt, 
Tulpengasse, an die Firma Anzenberger Bau

• Errichtung eines Geh- und Radweges von der Linhartstraße 
zur Billa durch Straßenmeisterei Kirchberg/Pielach

• Errichtung des Parkplatzes am Sportplatz durch die Firma 
Thir GmbH & Co KG

• Umstellung des Schulgebäudes auf ein elektronisches 
Schließsystem durch die Firma Heicon e.U.

• Ankauf eines Kleinkinderrutschturmes und einer Nestschau-
kel bei der Firma City Bull für den Platz hinter dem BGZ

• Änderung Flächenwidmungs- und Bebauungsplan
• Darlehensaufnahme in der Höhe von € 2.000.000,- zur 

Finanzierung des Hochwasserschutzprojektes Groß-Agg-
schussgraben bei der Raiffeisenbank Region St. Pölten

• Anpassung der Richtlinien der Tagesbetreuungseinrichtung 
aufgrund der neuen Betreuungsoffensive ab 1. September

• Annahme des Förderungsvertrages der Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH betreffend die Gewährung eines 
Kostenzuschusses für das Projekt Radinfrastruktur – Rad-
querung Hofstetten-Grünau

• Einrichtung einer Bläserklasse in der Volksschule Hof-
stetten-Grünau mit Beginn des Schuljahres 2023/2024 und 
Übernahme des monatlichen Musikschulbeitrages bei einer 
Anwesenheit von 90% der Unterrichtszeit

• Gebührenanpassung für die Nachmittagsbetreuung im Kin-
dergarten ab 1. September 2023

Für alle Marken.

k-immler.at

Was wir für Sie tun können:

• Lackierungen aller Art
• Blechschäden/Hagelschäden
• Versicherungsabwicklung
• Haftpflicht und Kasko
• Spenglerarbeiten aller Art
• Kleinschädenlackierungen
• Komplettlackierungen
• Lackaufbereitung
• Windschutzscheibentausch
• Steinschlagreparatur

Wir reparieren Ihren Unfallschaden und  
liefern ein makelloses Endergebnis!

A-3204 KIRCHBERG/PIEL.

BAUUNTERNEHMUNG

 St. Pöltner  Str. 42     Tel.  0  27 22/74  76

M:1:10
Aluverbund
2000x1000x8mm

23.03.2015
Hr. Sirlinger DW 51

...Entwürfe\A\Anzenberger_BAU\Anzenberger_Aluverbundschilder_2015_03_23.cdr

49

E-Mail: office@anzenbergerbau.at
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Aufruf für Ehrungen

Damit bei der Einladung zur traditionellen Gratulations-
feier des Gemeinderates im Winter 2023 niemand ver-

gessen wird, bitten wir sie, sich bei uns zu melden, wenn sie 
heuer einen der folgenden Abschlüsse erfolgreich absolviert 
haben:

• Studienabschluss
• Lehrabschuss
• Meisterprüfung 
• Matura

Bitte melden bei Margit Grubner oder Madlen Nekula unter 
+43 2723 8242 14 oder margit.grubner@hofstetten-gruenau.
gv.at, madlen.nekula@hofstetten-gruenau.gv.at

Ferienspiel 2023

Heuer können wir wieder ein Ferienspiel in den Sommerferien anbieten. Es haben sich dankenswerter Weise 13 Vereine gefun-
den, die für die Kinder Spielstationen anbieten. Der Abschluss des Ferienspiels findet heuer wieder beim beliebten Kinderfest 

des Turnvereins statt. Beim Ferienspiel dürfen Kinder von 6 – 12 Jahren teilnehmen. Liebe Eltern, bitte meldet euer Kind/eure 
Kinder rechtzeitig am Gemeindeamt an, da wir bei den meisten Stationen eine Teilnehmerbegrenzung haben.

ACHTUNG NEU: Aus organisatorischen Gründen sind pro Kind maximal 4 Anmeldungen gleichzeitig möglich. Ab der 5. An-
meldung wird das Kind automatisch auf die Warteliste gestellt, damit auch andere interessierte Kinder teilnehmen können.

Tag Datum Uhrzeit Thema Verein/Ort
Donnerstag 13.07.2023 15:00-18:00 Auf Spurensuche  

mit der Heimatforschung
Heimatforschung –  
Treffpunkt Schule, Kirchenplatz 5

Freitag 14.07.2023 14:00-17:00 Spiel und Spaß am Tennisplatz Tennisclub Hofstetten-Grünau - Tennis-
platz, Sportplatzstraße 12

Mittwoch 19.07.2023 15:00-18:00 Alles dreht sich um die Musik Blasmusikverein –  
Proberaum der Blasmusik, Kirchenplatz 5

Donnerstag 20.07.2023 15:00-17:00 Jesus & friends Pfarre Grünau – Pfarrhof, Pfarrgarten, 
Kirchenplatz 9

Mittwoch 26.07.2023 15:00-17:00 Rund um den Ball Union Hofstetten-Grünau –  
Pielachtalstadion, Sportplatzstraße 10

Donnerstag 27.07.2023 15:00-18:00 Auf Pirsch mit dem Jäger Jäger – Bauernhof Stuphann, Grünau 20
Donnerstag 03.08.2023 15:00-18:00 Stockschießen in der Hölle Stocksportverein – Stocksportplatz in der 

Hölle, Brunnenstraße
Donnerstag 10.08.2023 14.00-17:00 Die Welt des Buches MMT – Bürger- und Gemeindezentrum, 

Halle, Hauptplatz 3-5
Samstag 12.08.2023 09:00-12:00 

14:00-17:00
Blaulicht an –  
die Feuerwehr öffnet die Türen

Feuerwehr –  
Feuerwehrhaus, Gewerbepark 31

Donnerstag 17.08.2023 15:00-18:00 Hunde retten Menschenleben - wie 
ein Hund zum Rettungshund wird

Rettungshundebrigade – Rettungshunde-
gelände in der Hölle, Brunnenstraße 2

Samstag 19.08.2023 14:00-17:00 Blaulicht an – 
das Rote Kreuz öffnet die Türen

Rotes Kreuz –  
Einsatzhaus, Grünauer Straße 8

Donnerstag 24.08.2023 15:00-17:00 Naturinstrumente kennen lernen Franz Gronister, HO-PI Haus, St.Pöltner 
Straße 15

Montag 28.08.2023 14.00-16:30 Von der Arbeit auf dem Bauernhof Bäuerinnen –  
Bauernhof Stückler, Grünsbach 6

Samstag 09.09.2023 ab 14:00 Kinderfest –  
Abschluss des Ferienspiels 2023

Turnverein – Feuerwehr, Gewerbepark 31
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Liebe  Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Der Sommer steht vor der Tür und 
von den letzten Monaten gibt es  

einiges zu berichten. 

Am Samstag, 13. Mai fand bei früh-
lingshaftem Wetter der Tag der offenen 
Tür im Gewerbepark Hofstetten-Grü-
nau statt. Alle teilnehmenden Unternehmen und Vereine hatten 
ein tolles Programm zu bieten. Neben kulinarischen Köstlichkei-
ten konnten die Firmenareale besichtigt werden. Für Jung und 
Alt gab es auch auf den Außenflächen so einiges zu bestaunen 
und selbst auszuprobieren. Mit der Tombola am Abend fand die 
Veranstaltung einen gelungenen Abschluss. Ich danke allen, die 
zum guten Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.

lade daher alle Betriebe ein, sich als Aussteller an der Lehrlings-
messe zu beteiligen. Nähere Infos gibt es beim Regionalbüro 
Pielachtal.

Nach dem tollen Erfolg im Vorjahr wird die Aktion „NÖ radelt“ 
in unserer Gemeinde sehr gut angenommen. Ich lade auch heuer 
alle ein, sich an der Aktion zu beteiligen und einen Beitrag für die 
eigene Gesundheit zu leisten und obendrein noch unser Klima zu 
schonen.

Auch aus dem e5-Team gibt es einiges zu berichten. E5 ist ein 
europäisches Qualitätsmanagementsystem für Energie- und Kli-
maziele, bei dem die Gemeinden e’s ähnlich den Hauben in der 
Gastronomie erreichen können. Im Jahr 2019 hat unsere Gemein-
de sich das 1. Mal der Bewertung gestellt und 2 e’s erreicht. Im 
heurigen Jahr steht das nächste Audit an und wir warten schon 
gespannt auf unsere heurige Bewertung, welche wir im Herbst 
erfahren werden. Beim letzten Erfahrungsaustauschtreffen der e5 
Gemeinden Niederösterreichs Ende Mai in Wolkersdorf konnte 
ich mich mit anderen Gemeinden zu Neuigkeiten aus dem Be-
reich Umwelt und Energie informieren und einige spannende 
Energieprojekte besichtigen. 

Am Montag, den 2. Oktober findet von 09:00 – 14:00 Uhr die 
Pielachtaler Lehrlingsmesse in der Pielachtalhalle Ober-Grafen-
dorf statt. Hier besteht die Möglichkeit, für Schüler und Eltern 
sich über die vielen verschiedenen Möglichkeiten der Lehraus-
bildung und offene Lehrstellen im Pielachtal zu informieren. Ich 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer!

euer Vizebürgermeister  
Wolfgang Grünbichler

Gewerbepark 30, 3202 Hofstetten
E-Mail: office@karner-pielachtal.at

Tel.: 0676/334 85 53
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Ausschuss Familie, Bildung, Soziales und Vereine
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Nachstehend ein kurzer Überblick über die Tätigkeiten unseres Ausschusses. Danke für die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit. Wir wünschen viel Glück, Gesundheit und stehen für An-

regungen gerne zur Verfügung.

TAGESBETREUUNGSEINRICHTUNG

Unser Baumhaus erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit. Wir würden uns freuen, sie bei einem 
Schnuppertag begrüßen zu dürfen. Vereinbaren sie direkt einen Termin mit unserem Team der 

TBE (+43 680 140 8558) und überzeugen sie sich vor Ort von unserem Angebot.

KINDERGARTEN

Ferienbetreuung Sommer 2023

Im Zeitraum 3. Juli bis 30. Juli und 7. August bis 1. September findet für die Kindergartenkinder 
wieder eine Ferienbetreuung statt. Die genauen Öffnungszeiten wurden in einem Schreiben des 

Bürgermeisters übermittelt.

Zu Besuch in der Multimediathek
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VOLKSSCHULE HOFSTETTEN-GRÜNAU

Ferienbetreuung Sommer 2023

Aufgrund mehrerer Anmeldungen findet im Zeitraum 3. Juli bis 21. Juli und 14. August bis  
1. September eine Ferienbetreuung statt.

Volkschule beklebt Mülleimer

Bereits im Vorjahr hatten die Schüler der Volksschule Hof-
stetten-Grünau Vorschläge für Hinweisschilder zur Müll-

vermeidung an die Gemeinde übergeben. Nachdem jetzt neue 
Mülleimer mit integrierten Aschenbechern angeschafft wurden, 

konnten diese mit den Plakaten der Schüler 
beklebt werden. Die Aufkleber sollen vor 
allem darauf hinweisen, dass Zigarettenreste 
nicht einfach in der Natur weggeworfen, son-
dern im Mülleimern entsorgt werden sollen. 

Bgm. Arthur Rasch, GGR Günter Graßmann 
und Bauhofleiter Stephan Heigl bedankten 
sich bei den Schülern sowie bei Direktorin 
Brunhilde Frühwirth und Klassenlehrerin 
Gudrun Bachinger für die gute Idee und die 
Unterstützung der Schüler. Die Mülleimer 
werden im gesamten Gemeindegebiet aufge-
stellt und erfreuen auch optisch mit diesen 
Aufklebern.

Wir bauen für Sie in Niederösterreich
gefördert & provisionsfrei

3500 Krems a. d. Donau, Bahnzeile 1, +43 2732 833 93, info@gedesag.at

KILB VII
3233 Kilb, Marktplatz 17

• 2 bzw. 3 Zimmer
• rund 65 - 86 m² Wohnfläche

freie Wohungen - Erstbezug

Wir  informieren Sie gerne:
Frau Pachschwöll - 02732 833 93 791, pachschwoell@gedesag.at

Geschäftslokal im EG

zu mieten!

www.gedesag.at

• Balkon bzw. Loggia
• Lagerabteil, Aufzug

• Garagenstellplätze
• sofort bezugsfertig

Weitere
Informationen:
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Sumsi Erima Kids Cup 2023

Am 26. April wurde erstmals seit der Corona-Pause wieder 
der beliebte Sumsi Erima Kids Cup für Volksschulen am 

Sportplatz Pyhra abgehalten. Unsere Schule nahm mit größter 
Begeisterung mit einer Mädchen- und einer Bubenmannschaft 
daran teil.

Erstmalig trat bei dieser Veranstaltung eine reine Mädchenmann-
schaft an. Insgesamt kämpften bei diesem Cup 11 Mannschaften 
um den Einzug ins Finale. Begleitet und trainiert wurden sie für 
diesen großen Auftritt von den Trainern der UHG Jürgen Gras-
mann und Manfred Schaden.

Auch einige Schlachtenbummler kamen nach Pyhra und feuerten 
unsere Kinder an. Wir freuen uns sehr für unsere jungen Mann-
schaften über den 7. Platz bei den Buben und den 9. Platz bei den 
Mädchen.

Ein großes Dankeschön ergeht an die Trainer, die sich ehrenamt-
lich zur Verfügung gestellt haben, an unsere Fußballkinder und 
an die Marktgemeinde für die Übernahme der Buskosten.

Brunhilde Frühwirth
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Verabschiedung von Pater Leonhard

Die Kinder und die Lehrerinnen der Volksschule haben sich Ende Mai bei ihrem Schulpfarrer Pater Leonhard Obex verabschiedet. 
Die Volksschule bedankte sich mit einem Lied für die Zusammenarbeit und wünschte für den Umzug nach St. Veit im Gölsental 

und dem Neubeginn alles Gute.
Mit kleinen Aufmerksamkeiten und einem selbstgestalteten Buch über seine Katze Felizitas sagten wir „Lebe wohl“ und freuen uns 
bei einem Lehrerausflug im nächsten Jahr auf ein Wiedersehen mit ihm.

Brunhilde Frühwirth

MITTELSCHULE HOFSTETTEN-GRÜNAU – RABENSTEIN

Workshop „Wir sind Energiezukunft“

Am 17. April fand am Standort Hofstetten-Grünau ein von der 
Energie- und Umweltagentur NÖ durchgeführter Workshop 

mit dem Thema "Wir sind Energiezukunft" statt. In verschiede-
nen Stationen erfuhren die Kinder z.B. wie viel Elektrogeräte auf 
Stand-by verbrauchen, welche erneuerbaren Energiequellen be-
sonders im Kommen sind, wie sie selbst Energie sparen können 
und vieles mehr.

Ein besonderes Dankeschön gilt der Marktgemeinde Hofstet-
ten-Grünau, die diesen Workshop für alle vier Klassen finanziert 
hat.

Andrea Fellner
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Bike Checker der MS Hofstetten-Grünau - Rabenstein bringen ihre Räder in Schwung 

Die Bike Checker der Mittelschule Hofstetten-Grünau - Rabenstein bringen ihre Räder in Schwung. 
Wie kann ich mein Rad selbst instand halten? Im Radworkshop Bike Checker lernten die Schüler wie man die Kette pflegt, den 

Sattel einstellt und Luftdruck misst. Selbst einen Patschen können sie jetzt picken.
Beim Workshop schraubten und ölten die Jugendlichen aber nicht nur ihre Räder, sondern reflektierten auch das eigene Mobilitätsver-
halten. „Das Durchführen kleinerer Wartungsarbeiten stärkt das Selbstvertrauen der Kinder“, so Astrid Damböck von Klimabündnis 
NÖ. „Und durch die Auseinandersetzung mit dem eigenen Rad wird das Interesse der Kinder am Radfahren belebt“, fügt ihre Kollegin 
Birgit Aigenbauer hinzu. Auch soziale Kompetenzen wie Teamwork und Eigenständigkeit der Schüler werden trainiert. Der Work-
shop fördert die Begeisterung für klimafreundliche Mobilität und wird unterstützt von Radland NÖ. 

Das Klimabündnis-Netzwerk in Hofstetten-Grünau - Rabenstein
Die Marktgemeinde Rabenstein ist seit 1997, die Marktgemeinde Hofstetten-Grünau seit 2002, die Volksschule Hofstetten-Grünau 
seit 2019 und die Mittelschule Hofstetten-Grünau - Rabenstein seit 2012 im Klimabündnisnetzwerk.

WIR BILDEN DICH AUS!
LEHRLING ZIMMERER/ZIMMEREITECHNIKER (W/M/D)

Du hast Dich für eine Berufsausbildung als Zimmerer oder Zimmereitechniker
entschieden, bist handwerklich geschickt, begeisterst Dich für Technik und den
Werkstoff Holz und suchst nun nach einem Ausbildungsbetrieb, der Dir mit Rat
und Tat zur Seite steht? 

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Als Zimmerer- oder Zimmereitechnik-Lehrling stellst Du gemeinsam mit unseren
Teams unter Anleitung Holzkonstruktionen, Dach- und Wandelemente sowie
Fassadenkonstruktionen her. 

Wir begleiten Dich in Deiner Ausbildung zum Zimmerer (3 Jahre) bzw. zum 
Zimmereitechniker (4 Jahre) und zeigen Dir, wie Du das theoretisch Gelernte optimal in der 
Praxis anwenden kannst. 
Wir geben Dir praktische Einblicke in die gesamte Herstellung unserer hochwertigen 
Holzkonstruktionen. Du kannst die Lehre auch mit der Matura kombinieren; nach der Lehre 
warten weitere Entwicklungs- und Einsatzmöglichkeiten auf Dich.

Better with wood - Better with you! Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen.

Rubner Holzbau GmbH Ober-Grafendorf
Manuela Floh
Tel.: +43 (2747) 2251-350 
E-Mail: job.obergrafendorf@rubner.com
www.rubner.com Jetzt online bewerben!
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Exkursion ins BIZ

Die Schüler der 3b der Mittelschule konnten im Rahmen des 
BO-Unterrichts das BerufsInfoZentrum (BIZ) in St. Pölten 

besuchen. Nach einer thematischen Einführung zu den Arbeits-
bereichen des AMS und dem österreichischen Bildungssystem, 
haben die Schüler einen Interessenstest absolviert. Die Auswer-
tung der (teilweise überraschenden) Ergebnisse wurde mit einer 
AMS-Trainerin besprochen. Außerdem hatten alle die Möglich-
keit einen ausführlichen Eignungstest zu durchlaufen sowie ver-
schiedene Berufe, ihre Besonderheiten und Berufsaussichten in 
der AMS Berufedatenbank zu recherchieren.

Angelika Pelikan-Ambrosch

Digitale Tafel für Mittelschule

In der Mittelschule Hofstetten-Grünau - Rabenstein wurde 
für den Unterricht eine digitale Tafel angeschafft. Auf die-

ser Tafel kann, mit speziellen Stiften, wie auf den anderen 
Tafeln geschrieben werden. Dies ist ein weiterer Schritt  in 
Richtung digitale Schule. 

Mittelschuldirektor Andreas Dengler sowie die Schüler zeig-
ten voll Stolz Bgm. Arthur Rasch und GGR Günter Graßmann 
diese Tafel und bedankten sich bei der Gemeinde für den An-
kauf. Die Kosten dafür betrugen € 5.800,-.

Ing. Hermann
MENTIL GmbH

Elektro - Gas - Sanitär - Heizungs - 
Solar - Photovoltaik -

Wärmepumpeninstallationen
3203 Rabenstein & 3202 Hofstetten

mobil: +43 (0) 676/432 26 33 
e-mail: office@installationen-mentil.at

www.installationen-mentil.at
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Bewerb „Känguru der Mathematik“

Jeder kennt den Spruch “There are no kangaroos in Austria“, 
aber an einem Tag im März stimmt das nicht ganz. Denn je-

des Jahr am dritten Donnerstag im März findet der Wettbewerb 
„Känguru der Mathematik“ statt. Bei diesem Wettbewerb können 
Schüler aus ganz Österreich ihr Wissen zeigen. Dabei sind ver-
schiedenste Aufgaben aus dem Bereich der Mathematik zu lösen.
Heuer nahmen unsere beiden 1. und unsere beiden 2. Klassen an 
dem Wettbewerb teil. Das Hauptziel dieser Veranstaltung ist es, 
den Kindern Spaß am Fach Mathematik zu vermitteln.

In der Mittelschule Hofstetten-Grünau - Rabenstein werden wir 
den Kindern mit den meisten erreichten Punkten kleine Preise 
überreichen. Für Interessierte gibt es die Aufgaben der letzten 
Jahre online. Die Aufgaben dieses Jahres werden zu einem spä-
teren Zeitpunkt auf die Homepage des “Känguru der Mathema-
tik-Bewerbs“ geladen. Je nach Alter der Kinder bekommen sie 
differenzierte Aufgaben. Unsere Kinder nahmen heuer am Wett-
bewerb „Benjamin“ teil.

Andreas Weirer

Schüler der MS Hofstetten-Grünau - Rabenstein beim Landesjugendsingen in Grafenegg

Gut gelaunte und motivierte Schüler der 3. und 
4. Klassen stellten sich beim Landesjugendsin-

gen einer Jury aus Fachleuten. 30 Schüler bereite-
ten sich innerhalb weniger Wochen intensiv auf den 
Auftritt im Auditorium   von Grafenegg vor. Nach 
sechs Jahren fand die Veranstaltung wieder mit über 
80 Chören aus dem gesamten Bundesland statt. Mit 
der Unterstützung der beiden Lehrer Karin Sieder, 
BEd und Mag. Erich Kirchner erarbeitete der Chor 
ein buntes Kurzprogramm mit "Mein Vatern sei Häu-
serl", "Bring me little water, Sylvie" und "You are 
holy". Das Ergebnis dieses Wertungssingen ist noch 
ausständig. Beim Abschlussfest im Juni präsentieren 
die Schüler noch einmal ihre Stücke.
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Besuch der KZ-Gedenkstätte Mauthausen

Die Schüler der 4. Klassen der MS Hofstetten-Grünau - Ra-
benstein besuchten am 27. Mai – im Rahmen des Ge-

schichtsunterrichts – die KZ-Gedenkstätte in Mauthausen. Der 
erste Teil des geführten Rundgangs lag außerhalb der Lagermau-
er, an der Steinbruchkante und dem Denkmalpark auf dem Ge-
lände des ehemaligen SS-Lagers. Danach wurde das ehemalige 
Häftlingslager besichtigt. Die Schüler konnten den Weg der Häft-
linge nachvollziehen, sich mit Täterperspektiven auseinanderset-
zen und sich mit der Wahrnehmung des Konzentrationslagers in 
der Gesellschaft während der NS-Zeit auseinandersetzen.

Angelika Pelikan-Ambrosch

Müllsammelaktion

Die Schüler der 2. Klassen der Mittelschule Hofstetten-Grü-
nau - Rabenstein nahmen am Mittwoch, den 22. März an 

einer Müllsammelaktion in der Gemeinde teil. Die Schüler 
schwärmten in alle vier Himmelsrichtungen aus, um die   Markt-
gemeinde Hofstetten-Grünau vom Müll zu befreien. Unterstützt 
wurden sie dabei von ihren Lehrerinnen Petra Redlingshofer, An-
drea Fellner, Meryem Dogan und Hannah Koller.

Mehrere Stunden lang wurde eine Seite des Pielachufers, große 
Teile der Radwege und der Ort selbst gesäubert. Elf volle Säcke 
konnten die Mitarbeiter des Bauhofs von vereinbarten Plätzen ab-
holen, der restliche Müll wurde im Müllraum der Schule entsorgt.
Bgm. Arthur Rasch und GGR Günter Graßmann bedankten sich 
bei den Schülern und den Pädagogen für diese großartige Akti-
on und überreichten Gutscheine für einen Besuch im Buffet im 
Pielachpark.

WWW.ELOTECH.EU
EL  TECH
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Kurzbesuch in der  
Kathedrale von Notre Dame

Im vertiefenden Unterricht des Wahlpflichtfachs Music & 
Play erhielten die Schüler der MS Hofstetten-Grünau - Ra-

benstein  die Möglichkeit, Profis bei der Arbeit zu erleben. 
Nach einer kurzen Sightseeingtour vom Stephansdom zur 
Hofburg begab sich die Gruppe zum Wiener Ronacher, um 
das Musical "Der Glöckner von Notre Dame" zu besuchen. 
Die tragische Geschichte um Quasimodo und Esmeralda stellt 
uns vor die Frage nach innerer und äußerer Schönheit.

Karin Sieder

Vögel bekommen ein neues Zuhause

Die Gemeinde Hofstetten-Grünau und die Klasse 1B der Mit-
telschule Hofstetten-Grünau - Rabenstein haben in   Ko-

operation in den letzten Wochen 25 Nistkästen gebaut. Unter der 
Aufsicht von Professor Christian Gusterer zeigten die Schüler mit 
voller Begeisterung ihr handwerkliches Können. Diese Nistkäs-
ten sollen Vögeln im Gemeindegebiet ein neues Zuhause bieten.

Christian Gusterer

Waldjugendspiele 2023 in Pyhra

Nach einer coronabedingten 
Pause fanden heuer wieder die 

Waldjugendspiele in Pyhra statt. 
55 Klassen aus  19 Schulen der 6. 
Schulstufe aus den Bezirken St. 
Pölten Stadt und -Land treffen sich 
am Areal der Landwirtschaftlichen 
Fachschule in Pyhra, um ihr Wissen 
zum Thema Wald auf einem Forst- 
parcours mit 6 Stationen unter Be-
weis zu stellen. Die Klassen 2A und 
2B der MS Hofstetten-Grünau - Ra-
benstein haben diesen Parcours be-
reits erfolgreich gemeistert und war-
ten nun gespannt, welche Platzierung 
sie jeweils erreichen konnten.

Andrea Fellner
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Schwimmwoche in Raabs an der Thaya

Vom 20. bis 24. März verbesserten die Schüler der 1. Klas-
sen der Mittelschule Hofstetten-Grünau - Rabenstein ihre   

Schwimmleistungen in Raabs an der Thaya. Zwischendurch gab 
es eine Wanderung zur Ruine Kollmitz und einen Ausflug nach 
Nagelberg, wo in der Glasbläserei Apfelthaler jedes Kind seine 
eigene Durstkugel anfertigen konnte.
Die Schüler konnten viele neue Eindrücke mit nach Hause neh-
men.

Andrea Fellner

Angebote in Hofstetten-Grünau
Hebammensprechstunde  
mit Cornelia Ablasser

In der Zielvereinbarung familienfreundlichegemeinde wurde 
auch die Hebammen Sprechstunde festgehalten. 

Jede schwangere Frau hat die Möglichkeit, eine Hebam-
men-Beratung in der 18. bis 22.  Schwangerschaftswoche in 
Anspruch zu nehmen. Dafür ist eine ganze Seite im Mutter-
Kind-Pass vorgesehen. Dieses Treffen dient zur Beratung indi-
vidueller Themen in Bezug auf Schwangerschaft und Geburt. 
Gerne kann bei dieser Beratung auch der Partner teilnehmen.
In der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau steht die Hebam-
me Cornelia Ablasser jeden zweiten Dienstag im Monat von 
14:00 bis 16:00 Uhr gegen tel. Voranmeldung unter +43 676 
720 8890 im Sprechstundenzimmer, 1. Stock im Bürger- und 
Gemeindezentrum, zur Verfügung.

Bgm. Arthur Rasch und GGR Günter Graßmann bedankten 
sich bei Cornelia Ablasser, dass sie die Hebammensprechstun-
de in Hofstetten-Grünau durchführt und dadurch werdenden 
Eltern mit Rat und Tat zur Seite steht.

www.optica.st

BRILLEN
KONTAKTLINSEN
SONNENBRILLEN
SPEZIALSEHHILFEN
Optikermeister Sebastian Krainer 
Mariazeller Straße 11, A-3202 Hofstetten
T +43 2723 80200, E hofstetten@optica.st
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MUSIKSCHULE PIELACHTAL

QR-Code 
www.musikschule-pielachtal.at

Voranmeldungen für das neue Schuljahr

Nachdem das letzte Musikschulkonzert in Hofstetten-Grünau 
durchgeführt wurde, lud die Musikschule Pielachtal heuer 

am 5. Mai („Tag der NÖ Musikschulen“) in das Gemeinde- und 
Kulturzentrum nach Rabenstein ein. 

Unter den Solisten, die anspruchsvolle Konzertbeiträge präsen-
tierten, waren auch Heidi Schleifer, Annemarie Sauprigl, Made-
leine Zöchbauer und Lorenz Halbwachs aus Hofstetten-Grünau. 
Julia Buchner, die die Übertrittsprüfung in die Oberstufe mit aus-
gezeichnetem Erfolg abgelegt hatte, erhielt ihre Urkunde. Den 
Abschluss bildete ein großes Ensemble (Band, Streicher- und 
Harmonikagruppe) mit „Expresso und Tschianti“ von der Grup-
pe Josh.

Beeindruckt zeigten sich auch die zahlreichen Ehrengäste, darun-
ter auch GGR Michaela Scholze-Simmel aus Hofstetten-Grünau.
Voranmeldungen für das neue Schuljahr sind schon möglich. 
Alle Infos finden sie auf unserer Homepage www.musikschule-
pielachtal.at (QR-Code). Schüler, die sich bereits neu für den 
Unterricht angemeldet bzw. sich weitergemeldet haben, werden 
zu Schulbeginn von den Lehrkräften kontaktiert und benötigen 
keine weitere Anmeldung mehr. Wir freuen uns auf viele neue 
Schüler!

Dr. Friedrich Anzenberger, Musikschulleiter

Blockflötenensemble, v. l.: Hannah Zöchbauer, Lina Dammbeck, Vere-
na Jagsch, Dr. Elisabeth Anzenberger

Solist Lorenz Halbwachs auf dem Keyboard

Solistin Heidi Schleifer auf der Violine



GEMEINDEKURIER 2/2023  u  21

www.hofstetten-gruenau.gv.at Gemeindevorstand

Instrumentenkarussell der Musikschule

Am 21. April stellten Lehrkräfte der Musikschule Pielach-
tal den Volksschülern der ersten Klassen verschiedene 

Musikinstrumente vor. Die Kinder durften auch probieren und 
viele konnten den Instrumenten schon beim ersten Versuch 
einen Ton entlocken. Sie erhielten auch einen Schnupper-
gutschein für einen kostenlosen Schnupperunterricht an der 
Musikschule. Ein herzlicher Dank gilt der Volkschule Hof-
stetten-Grünau für die schon seit vielen Jahren sehr erfolgrei-
che Zusammenarbeit mit der Musikschule.

Lehrkräfte der Volksschule und der Musikschule in der letzten Rei-
he, v. l.: Sandra Seel, Elisabeth Anzenberger, Heinz Luger, Notburga 
Hink, Nicole Knöbel, Musikschulleiter Friedrich Anzenberger

 
 

 

 

 

WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen-versicherung.at

Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon +43 1 211 19-0, 
Telefax +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800 22 55 88, service@raiffeisen-versicherung.at, raiffeisen-versicherung.at, 
Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, UID-Nr.: ATU 15362907

ALLES HALB SO 
SCHLIMM FINDEN. 

RAIFFEISEN UNFALLVERSICHERUNG:
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Ausschuss Land-
wirtschaftliche 
Strukturen, Umwelt 
und Regionales
Liebe Bürgerinnen
und Bürger!

Der Sommer steht vor der Tür und 
das Schuljahr neigt sich dem 

Ende zu.

Im März haben wir gemeinsam die Pielachuferreinigung durch-
geführt und ich war begeistert von der großen Anzahl an Freiwil-
ligen, die sich dafür engagiert haben. Es war toll zu sehen, wie 
viel Leute sich einen Tag Zeit genommen haben, um unsere wun-
derschöne Pielach, die Radwege und die Nebenbäche (Grüns-
bach, Plambach) zu säubern.
Nach getaner Arbeit haben wir uns zusammengefunden und eine 
leckere Jause genossen.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die dazu beigetragen ha-
ben, unsere Umgebung ein Stückchen sauberer und schöner zu 
machen.

HWS-Projekt Groß Aggschussgraben - neue Zufahrt Kendler
Im Zuge des Hochwasserschutzprojekts Hochkoglerbach-Groß 
Aggschussgraben musste der Güterweg Kendler neu errichtet 
werden. Die Zufahrt erfolgt zukünftig über die Höhenstraße und 
dem neuen Güterweg. 
Bis auf kleinere Restarbeiten konnte die Baustelle in Zusammen-
arbeit mit der Agrarbezirksbehörde Scheibbs und der Wildbach- 
und Lawinenverbauung fertiggestellt werden.

Im Namen unseres Ausschusses wünschen wir einen schönen 
Sommer, erholsame Ferien und eine gute Ernte.

eure GGR Michaela Scholze-Simmel

Stephan Karner (Agrarbezirksbehörde Scheibbs), Johann Kendler, GGR 
Michaela Scholze-Simmel, Bgm. Arthur Rasch, DI Eduard Kotzmaier 
und Johannes Daxböck (beide Wildbach- und Lawinenverbauung)

Auf ewig verbunden mit der Natur
Individuelle Naturbestattungen 

Langfristige, würdevolle Grabstätte 
ohne Verpflichtungen für die Hinterbliebenen.

Kostenlose Führungen auf Anfrage
www.ruhewaldrabenstein.at

Bestattung Bärbel Schwaiger
+43 680 157 4003

Gemeinde Rabenstein
+43 2723 2250 11
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Ausschuss Freizeit 
& Lebensqualität
Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

In der vergangenen Gemeinderatssit-
zung wurde der Beschluss gefasst, 

im Rahmen des Zubaus der Bücherei 
noch in diesem Jahr einen kleinen zu-
sätzlichen Spielplatz zu errichten. Als 
zuständiger Ausschussvorsitzender be-
danke ich mich für den einstimmigen Beschluss im Gemeinderat! 
Im Bereich des hinteren Parkplatzes wird ein Rutschturm sowie 
eine Schaukel errichtet. Damit wird es hier eine zusätzliche Auf-
wertung der Bücherei sowie des Kaffeehauses geben.

Des Weiteren wurde im Frühjahr der Jahresbericht von Street-
work Pielachtal vorgestellt. Seit Ende 2020 sind Sozialarbeite-
rinnen und Sozialarbeiter im gesamten Pielachtal unterwegs und 
unterstützen Jugendliche bei ihren alltäglichen Erfahrungen. Zu-
sätzlich wurde 2021 der neue Jugendraum oberhalb des Roten 
Kreuzes eröffnet und hiermit ein konsumfreier Raum für die Ju-
gendlichen geschaffen. Im abgelaufenen Jahr konnten über 3.200 
Kontakte mit Jugendlichen erzielt und 76 Beratungen durchge-
führt werden. Der Bericht zeigt, dass das derzeitige Jugendange-
bot sehr gut angenommen wird. Ich bedanke mich beim 5-köp-
figen Team von Streetwork Pielachtal für ihre wichtige Arbeit!

Passend zur Badesaison möchte ich erneut darauf hinweisen, dass 
die PIELACHTALER sehnsucht wieder öffentlich und kostenlos 
zugänglich ist. Zwischen Juni und August kann der Badebereich 
kostenlos genutzt werden. Mit der neuen Radweganbindung ist 
der Badesee nun nicht nur mit dem Auto sehr gut erreichbar. Ich 
würde mich freuen, wenn dieses Angebot in ruhiger Lage ange-
nommen wird.

Ich wünsche schöne Sommermonate und wünsche viel Gesund-
heit!

euer GGR Herbert Hollaus

Schicksalsjahre

Derzeit ist im Bahnhofsmuseum der Heimatforschung Hof-
stetten-Grünau eine neue Sonderausstellung zu sehen. 

Sie heißt „Schicksalsjahre“ und befasst sich mit dem Gesche-
hen in Hofstetten-Grünau während der Jahre 1938 bis 1946.

Zu sehen sind viele Dokumente von Hofstetten-Grünau aus 
der Zeit, als Österreich zu Nazi-Deutschland gehörte. Interes-
sant sind jene Schreiben aus der Zeit, als es nach Kriegsende 
wieder einen demokratisch besetzten Gemeindevorstand gab.
Hofstetten-Grünau, besonders die Katastralgemeinden Aigels-
bach, Plambach und Plambacheck, war im April und Mai 1945 
drei Wochen lang Kriegsgebiet und die Front verlief mitten 
durch die Bauernhöfe. 6 Höfe brannten ab, 7 Ziviltote waren 
zu beklagen. Insgesamt gab es alleine in Hofstetten-Grünau 
155 gefallene Soldaten zu beklagen. Oft waren es ganz junge 
Burschen, nicht einmal 18 Jahre alt.
Zu sehen sind Überreste von Granaten, von abgestürzten Flug-
zeugen, Sterbebilder, Todesmeldungen von der Front. Auch 
Geldscheine aus der Zeit dieser Schicksalsjahre sind zu sehen.
Beleuchtet wird die Zeit zwischen 1938 und 1946 aus poli-
tischer, wirtschaftlicher und besonders persönlicher Sicht. 
Zeitzeugen haben schriftliche Berichte hinterlassen, die nun 
ausgestellt werden.
Auf einer großen Landkarte ist zu sehen, wo damals die jun-
gen Männer gefallen sind und begraben wurden. Nur ein ein-
ziger Soldat wurde auf dem Ortsfriedhof bestattet.
Buben und Mädchen der MS Hofstetten-Grünau-Rabenstein 
haben ihre Gedanken zum Frieden in zeichnerischer Form 
zum Ausdruck gebracht. Zitate berühmter Frauen und Männer 
zum Thema Frieden sind zu lesen.

Zu sehen ist die neue Ausstellung im Bahnhofsmuseum der 
Heimatforschung. Geöffnet ist jeden Sonntag von 15:00 bis 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung (www.heimatforschung.at; 
heimatforschung@gmx.at und +43 650 271 2205).

Willy verabschiedet sich von seiner Mutter. 
Er fällt, 22 Jahre alt, im Jänner 1945.

3233 KILB | St. Pöltnerstr. 1 | T 0 27 48/73 51-0 | F -20 | E kontakt@elektro-schadner.at
3202 HOFSTETTEN | Marktstr. 1 | T+F 0 27 23/82 48 | E hofstetten@elektro-schadner.at

www.elektro-schadner.at

EP: Schadner
ElectronicPartner
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Staubsauger

ab 119,–
+ 1 Pkg. Staubsaugerbeutel GRATIS
Angebot gültig solange
der Vorrat reicht.

INS_EP-Schadner_91,5x61_03-23.indd   1 17.03.23   11:37
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Zivilschutz
Baden, aber sicher!

Die Badesaison 2023 hat be-
gonnen. Ganz gleich ob in der 

Pielach, in der PIELACHTALER 
sehnsucht oder in einem der umlie-
genden Freibäder: Viele freuen sich 
auf entspannende Stunden und Ab-
kühlung an heißen Sommertagen. 
Doch immer weniger Kinder in Ös-
terreich können richtig schwimmen, obwohl es den Kleinen 
richtig Spaß machen würde. Von einem guten Schwimmkurs 
profitiert man das gesamte Leben! 

In der Pandemie wurden fast alle Schwimmkurse abgesagt. Damit 
hat sich der Trend der letzten Jahre verstärkt, dass Kinder nicht 
richtig schwimmen lernen. Besonders gefährdet sind Kinder bis 
ins Grundschulalter hinein. Ein Schwimmkurs ist übrigens ab 
etwa fünf Jahren möglich. Aber auch für kleinere Kinder gibt es 
diverse Angebote (zum Beispiel Babyschwimmen), um mit dem 
Element Wasser vertraut zu werden. Ein Schwimmkurs fördert 
zudem Geschicklichkeit und Ausdauer und hilft dabei, angstfrei 
auch in tiefem Wasser zu schwimmen. Dabei lernen die Kinder 
auch die wichtigen Verhaltens- und Baderegeln. 

Aufsicht trotz Schwimmkenntnissen

Ein absolvierter Schwimmkurs entbindet nicht von der Auf-
sichtspflicht. Bis ihr Kind richtig sicher im und unter Wasser ist, 
braucht es seine Zeit! Auch mit Schwimmhilfen wie Schwimm-
flügerl, Schwimmreifen oder Schwimmkissen dürfen Kinder nie-
mals aus den Augen gelassen werden. Diese stellen keine Sicher-
heit dar! Durch Spielsachen wie Reifen, aufblasbare Wassertiere 
oder Luftmatratzen können Kinder auf offenen Gewässern auch 
leicht abgetrieben werden.

Kursangebote der Volkshochschule Pielachtal

Hochwertige Schwimmkurse für Kinder und Jugendliche gibt 
es unter anderem bei der Österreichischen Wasserrettung und 
bei der VHS Pielachtal. Für alle, die das „Wasser-Retten“ lernen 
wollen, bietet die Österreichische Wasserrettung Landesverband 
NÖ ein vielfältiges Ausbildungsangebot - schon von Klein an. 
So gibt es für Kinder die Möglichkeit, in alle Fachbereiche der 
Wasserrettung hineinzuschnuppern.

Im Herbstprogramm der VHS Pielachtal wird es wieder – wie 
auch im Frühjahr – Schwimmkurse für Kinder ab 5 Jahren ge-
ben. Diese werden im BGZ Hofstetten-Grünau abgehalten. 
Dabei besteht auch die Möglichkeit, die offiziellen Abzeichen 
Frühschwimmer, Freischwimmer, Fahrtenschwimmer und All-
roundschwimmer zu absolvieren. Weitere Infos finden sie unter 
www.wasser-rettung.at sowie nach Veröffentlichung des neuen 
Kursprogramms auf www.vhs-pielachtal.at.  

ihr Zivilschutzbeauftragter David Hollaus

MEINE UNFALLVERSICHERUNG 

VON RAIFFEISEN 

Ein Freizeitunfall mit Dauerfolgen kann existenzgefährdend 
sein, da es keine Leistung aus der gesetzlichen Unfallversi-

cherung gibt. Eine private Unfallversicherung stellt bei Arbeits- 
und Freizeitunfällen benötigte Mittel zur Verfügung.

WARUM SOLLTEN SIE EINE UNFALLVERSICHERUNG 
ABSCHLIESSEN?
Weil ein Unfall sowohl körperliche als auch finanzielle Prob-
leme verursacht. Fakt ist, dass sich ¾ aller Unfälle im Heim-, 
Freizeit- und Sportbereich ereignen.  

WIE IST MEINE UNFALLVERSICHERUNG AUFGEBAUT?

GRUNDLEISTUNGEN.
Im Falle einer dauernden Invalidität werden, abhängig vom 
Invaliditätsgrad, bis zu 600% der Versicherungssumme ausbe-
zahlt. Außerdem gibt es eine Pauschale bei Knochenbrüchen 
und Kostenersatz für kosmetische Operationen oder Bergung 
nach Unfällen.

BAUSTEIN – NOTFALLPAKET.
Hieraus werden Behandlungs- und Rückholkosten (bei Not-
wendigkeit auch Hubschraubereinsatz) bis zur Höhe der Ver-
sicherungssumme im In- und Ausland ersetzt. Im Ausland ist 
die Rückholung mit dem Ambulanz-Jet sogar in unbegrenzter 
Höhe inkludiert.

NACHBEHANDLUNG MIT TCM.
Bis zu 30% der Versicherungssumme übernehmen wir auch 
Kosten einer unfallbedingten Heilbehandlung nach der tradi-
tionellen chinesischen Medizin (auch ohne ärztliche Verord-
nung).

BAUSTEIN – UNFALLRENTE.
So lange die versicherte Person lebt, wird eine monatliche Un-
fallrente bezahlt. Die Höhe ist frei wählbar.

BAUSTEIN – UNFALLTOD.
Diese Versicherungssumme wird bezahlt, wenn die versicherte 
Person innerhalb eines Jahres ab Unfalldatum als Folge des 
Unfalls verstirbt.

WANN SOLLTEN SIE EINE UNFALLVERSICHERUNG 
ABSCHLIESSEN? AM BESTEN SOFORT.
Bei der Raiffeisen Versicherung gilt bei einer Versicherungs-
summe bis zu 100.000 € der Sofortschutz.
Für Kinder und Jugendliche kann eine besonders günstige 
Jugend-Unfallversicherung abgeschlossen werden.

TIPP
BEI BESTEHENDER UNFALLVERSICHERUNG - JETZT 
KONVERTIEREN!
Sie erhalten bei gleicher Prämie einen erweiterten Versiche-
rungsschutz. Unsere Mitarbeiter wissen, wie´s geht!
Oder bei Neuabschluss 3 Monatsprämien gratis sichern! 
www.rbstp.at
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Wasser sparen in heißen Zeiten

Hohe Temperaturen und Trockenheit rücken unser Wasser 
als Über-Lebensmittel Nr. 1 in den Brennpunkt. Wir ver-

schwenden viele Liter Trinkwasser täglich, ohne viel darüber 
nachzudenken. Mit ein paar kleinen Tricks können sie ohne viel 
Aufwand Wasser sparen.

Wasserspartechnik muss nicht teuer sein
Bestes Beispiel dafür sind Durchlaufbegrenzer, Perlatoren und 
Sparduschköpfe. Sie optimieren den Wasserstrahl und senken 
den Verbrauch ohne Komfortverlust. Effektive Duschköpfe gibt 
es schon ab 20 Euro (auch für Durchlauferhitzer und drucklose 
Speicher), andere Sparhelfer sind bereits ab 5 Euro erhältlich.
• Tropfende Wasserhähne und undichte Spülkästen verschwen-

den literweise Wasser. Schuld sind meist poröse oder verkalkte 
Dichtungen sowie veraltete Materialien. Ersatz gibt es für we-
nig Geld im Baumarkt oder Fachhandel. Gegen den Kalk hilft 
Essigreiniger. 

• Ein Vollbad verbraucht etwa 150 bis 200 Liter Wasser, beim 
Duschen kommt man mit 60 bis 80 Litern aus. Ein Duschkopf 
mit Wassersparfunktion bringt eine zusätzliche Ersparnis, da 
zum Wasserstrahl Luft gemischt wird und weniger Wasser 
durchläuft. Wie beim Händewaschen sollte man auch hier das 
Wasser abstellen, während man sich einseift.

Wasser sparen im Haushalt:
Achten sie beim Kauf von Haushaltsgeräten nicht nur auf den 
Energie-, sondern auch auf den Wasserverbrauch.
• Waschen sie Gemüse oder Obst nicht unter fließendem Wasser, 

sondern in einer Schüssel mit Wasser. Das leicht verschmutzte 
Wasser kann anschließend zum Blumengießen verwendet wer-
den.

• Spülen sie Ihr Geschirr in der Spülmaschine und verzichten sie 
auf das Vorspülen unter dem Wasserhahn. Geschirrspüler und 
Waschmaschinen sollten optimal beladen werden. 

• Wer sein Auto selbst wäscht, tut sich und der Umwelt keinen 
Gefallen. Besser sind Waschanlagen mit Wasserrecycling. 

Der Garten wird im Sommer zum größten Wasserverbraucher
Vor dem Befüllen eines Pools oder eines Schwimmteiches emp-
fiehlt es sich, mit dem Wasserversorger oder der Gemeinde Rück-
sprache zu halten. 
• Gießen sie nur morgens oder abends, damit das Wasser nicht 

sofort wieder verdunstet. Je näher das Wasser an die Pflanze 
kommt, umso geringer sind die Verluste. 

• Mulchen schützt den Boden vor Austrocknung und spart somit 
ebenfalls Wasser.

• Nutzen sie für die Bewässerung ihres Gartens Regenwasser. Es 
kann über die Dachfläche gesammelt, nach einer mechanischen 
Filterung in unterirdischen Tanks gelagert und mit einer Tauch-
pumpe zu den Entnahmestellen gepumpt werden. 

Weitere Informationen erhalten sie unter www.naturland-noe.at 
und unter +43 2742 219 19. * Dieser Gutschein ist bis 31.03.2023 gültig. Keine Barablöse möglich.

Alles will raus!
Großer Sommerschlussverkauf

* gültig nur auf gekennzeichnete Produkte. Gültig solange der Vorrat reicht.

- 70%
solange der

Vorrat reicht

bis zu 

91,5x126_Sommerschlussverkauf_2023.indd   1 19.06.2023   07:32:13
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Freie Wohnungen

Private Wohnungsvermieter haben die Möglichkeit, ihre Annon-
ce kostenlos auf der Infotafel (Anmeldung beim Bürgerservice-
büro) der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau anzubringen.
Die beiden Wohnbaugenossenschaften, welche im Ort bereits präsent 
sind, werden ihnen gerne Auskunft über freie Wohnungen geben.
Heimat Österreich: telefonisch unter +43 1 982 3601 bzw.  
www.hoe.at 
Alpenland: Wohnungsberatung +43 2742 204 DW 249 bis 252 
bzw. www.alpenland.ag

Bauamt
Einreichunterlagen

Wenn sie ein Bauprojekt planen bzw. die Planung bereits 
fortgeschritten ist, bitten wir sie, die Einreichunterlagen 

nicht sofort in Papierform abzugeben, sondern diese vorab di-
gital (PDF-Datei) an das Bauamt (daniel.stadlbauer@hofstetten-
gruenau.gv.at) zu übermitteln.
Mit diesen digitalen Einreichunterlagen wird mit dem Bausach-
verständigen die Vorprüfung durchgeführt. Anschließend erfolgt 
eine Rückmeldung durch das Bauamt, ob die Unterlagen entspre-
chen oder adaptiert werden müssen. 

Beratungen

Eine wertvolle Hilfe zur Ideenfindung und Gestaltung stellt die 
Bauberatung von „NÖ gestalten“ dar. Die Berater beraten sie vor 
Ort. Info: +43 2742 9005 15656 oder www.noe-gestalten.at. 
Bautechnische Beurteilungen, Vorprüfungen und Baubespre-
chungen werden in der Regel 1x im Monat angesetzt. Um die 
technische Beratung mit Baumeister Helmut Bichler am Gemein-
deamt Hofstetten-Grünau zu koordinieren, bitten wir sie um Ter-
minvereinbarung bzw. Voranmeldung im Bauamt.

Daniel Stadlbauer +43 2723 8242   DW 17
Ing. Andrea Stückler +43 2723 8242   DW 16

Wohnbauförderung

NÖ Landesregierung, Abt. Wohnungsförderung, Landhaus-
platz 1/Haus 7a, 3109 St. Pölten, bzw. NÖ Wohnbau-Hotline  
+43 2742 22133 (Mo-Do von 8:00 - 16:00 Uhr und Fr von 8:00 
- 14:00 Uhr) sowie rund um die Uhr im Internet auf www.noel.
gv.at und www.noe-wohnservice.at.

Geschirrausleihe

Sollten sie für diverse Anlässe ein Geschirrmobil, Heuri-
gentische, Gläser, Geschirr, Besteck oder Schirme benöti-

gen, können diese Gegenstände bei der Gemeinde gegen Ge-
bühr ausgeliehen werden.
Ansprechpartner: Daniel Stadlbauer - +43 2723 8242 DW 17
daniel.stadlbauer@hofstetten-gruenau.gv.at

Heckenschnitt für Anrainer

Die Grundstückseigen-
tümer haben Bäume, 

Sträucher oder Hecken 
zurückzuschneiden oder 
zu entfernen, welche die 
Verkehrssicherheit, die 
freie Sicht über den Straßenver-
lauf und dem Straßenverkehr dienenden Anlagen beein-
trächtigen. Dazu sind Hecken und Sträucher bis an die Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden (§ 91 StVO).

Es ist vielen Gemeindebürgern nicht bewusst, dass für sämt-
liche Unfälle, die sich aufgrund eines mangelnden Pflanzen-
rückschnitts ereignen, die Liegenschaftseigentümer haften. 
Geschnitten werden muss jedes Geäst oder jede Pflanze, wel-
che auf den Gehsteig, den Radweg oder in den Straßenraum 
ragt. Die Grundgrenze gilt als Schnittgrenze! Von Laub oder 
Blattwerk darf darüber hinaus die Sicht auf den Straßenver-
lauf (z.B. Kurvenbereich) nicht beeinträchtigt werden.
• Grundgrenze ist Schnittgrenze !!!
• Verkehrszeichen und Straßenbeleuchtungen sind frei zu 

halten !!!

Tipp: Bei Neubepflanzung der Hecke an der Grundstücks-
grenze sollte genügend Abstand zum Straßenraum ge-
geben sein.

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

Pielachtal Apotheke zum heiligen Georg
Mag. pharm. Schinoda OG

Mariazeller Str. 13/5
3202 Hofstetten-Grünau
t. 02723 77899
f. 02723 77899-11

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 08.00-12.00

14.00-18.00
Sa: 08.00-12.00

www.pielachtalapo.atinfo@pielachtalapo.at

Fragen Sie nach der OCARD

Kosmetik
Bachblüten
Schüsslersalze
Homöopathie
Wellnessprodukte
Nahrungsergänzungsmittel

Einfach vorbestellen & holen.
02723 77899



GEMEINDEKURIER 2/2023  u  27

www.hofstetten-gruenau.gv.at BauamtVizebürgermeister

 180 Parkplätze    E-Tankstelle     Barrierefrei einkaufen     Bargeldabhebung
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Ab 2. Mai 2013
im EKZ Pielachpark

Einmaliges für zwei Augen...

Optikermeister Rudolf Krainer
und Dr.Martin Riedl   
Facharzt f. Augenheilkunde u. Optometrie

Mariazellerstrasse 11, 3202 Hofstetten, Tel. +43 2723 80200

Wahlarzt für alle Kassen, Ordination jeden Mi. ab 14:30 Uhr
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Einmaliges	für	zwei	Augen...

Optikermeister	Sebastian	Krainer

 180 Parkplätze    E-Tankstelle     Barrierefrei einkaufen     Bargeldabhebung

MARIAZELLER STR. 11–13    |          3202 HOFSTETTEN-GRÜNAU

SCHNITT
PUNKT
HAIR
STYLING

FINK-SVEIGER www.

E S
G I B T

J E T Z T  I N
H O F S T E T T E N

E I N E N  O P T I K E R

U N D  E I N E N  A U G E N A R Z T

Ab 2. Mai 2013
im EKZ Pielachpark

Einmaliges für zwei Augen...

Optikermeister Rudolf Krainer
und Dr.Martin Riedl   
Facharzt f. Augenheilkunde u. Optometrie

Mariazellerstrasse 11, 3202 Hofstetten, Tel. +43 2723 80200

Wahlarzt für alle Kassen, Ordination jeden Mi. ab 14:30 Uhr

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

Optikermeister Rudolf Krainer
und Dr.Martin Riedl   
Facharzt f. Augenheilkunde u. Optometrie

Mariazellerstrasse 11, 3202 Hofstetten, Tel. +43 2723 80200

Wahlarzt für alle Kassen, Ordination jeden Mi. ab 14:30 Uhr

10
 Ja

hr
e 

&
 g

rö
ße

r

 fink-sveiger.at

 180 Parkplätze    E-Tankstelle     Barrierefrei einkaufen     Bargeldabhebung

MARIAZELLER STR. 11–13    |          3202 HOFSTETTEN-GRÜNAU

SCHNITT
PUNKT
HAIR
STYLING

FINK-SVEIGER www.

E S
G I B T

J E T Z T  I N
H O F S T E T T E N

E I N E N  O P T I K E R

U N D  E I N E N  A U G E N A R Z T

Ab 2. Mai 2013
im EKZ Pielachpark

Einmaliges für zwei Augen...

Optikermeister Rudolf Krainer
und Dr.Martin Riedl   
Facharzt f. Augenheilkunde u. Optometrie

Mariazellerstrasse 11, 3202 Hofstetten, Tel. +43 2723 80200

Wahlarzt für alle Kassen, Ordination jeden Mi. ab 14:30 Uhr

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

Optikermeister Rudolf Krainer
und Dr.Martin Riedl   
Facharzt f. Augenheilkunde u. Optometrie

Mariazellerstrasse 11, 3202 Hofstetten, Tel. +43 2723 80200

Wahlarzt für alle Kassen, Ordination jeden Mi. ab 14:30 Uhr

10
 Ja

hr
e 

&
 g

rö
ße

r

 fink-sveiger.at

Johannes Steindl
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Volkshochschule

Volkshochschule

Das Frühjahrssemester war ein voller Erfolg! Über 500 moti-
vierte Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, sich in verschie-

denen Kursen fortzubilden. Insbesondere Kinderschwimmkur-
se, Tanzkurse, Yoga, Pilates, Drechselkurse sowie Englisch- und 
Italienischkurse erfreuten sich großer Beliebtheit. 
Unter der fachkundigen Anleitung von Gärtnermeister Josef 
Stückler konnten 21 Teilnehmer die Grundlagen des Baum- 
und Strauchschnittes erlernen. Ihm gilt ein besonderer Dank, da 
er nicht nur seine Expertise, sondern auch die Einnahmen des 
Kurses dem Sozialfonds der Gemeinde zur Verfügung stellte.
Ein besonderes Highlight des Frühjahrssemesters war der 
Israel-Vortrag mit Dr. Raimund Triml, der von rund 100 Teil-
nehmern besucht wurde. Der Vortrag bot interessante Einblicke 
in die Kultur, Geschichte und Geopolitik Israels und stieß auf 
großes Interesse.
Die online Vorträge der Wissensreihe „vhs-wissen.live“ wur-
den zaghaft gebucht. Wir ermutigen alle, von dieser Möglich-

Informieren sie sich auf unserer Homepage www.vhs-pielachtal.at, die laufend aktualisiert wird oder auch gerne  
telefonisch unter +43 2723 8242.

Erfolgreiches Frühjahrssemester:  

Über 500 Teilnehmer nutzten Kursangebote zur Fortbildung

Kochkurs mit Jacqueline Schoderbeck, MSc

Yoga mit Siglinde Karner

keit zur Weiterbildung Gebrauch zu machen. Die kostenlosen 
Vorträge renommierter Experten zu aktuellen Themen bieten 
die Chance, den Horizont zu erweitern.

Derzeit arbeiten wir am Herbstprogramm, das voraussichtlich 
ab Mitte bis Ende August veröffentlicht wird. Sobald der ge-
naue Veröffentlichungstermin feststeht, wird dieser auf unserer 
Homepage www.vhs-pielachtal.at bekannt gegeben. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Kursleitern, die ihr Wissen 
und ihre Erfahrung zur Verfügung stellen und freuen uns auf 
das kommende Semester.
Wir wünschen ihnen einen schönen Sommer und eine erholsa-
me Ferienzeit und freuen uns auf zahlreiche Kursanmeldungen 
im Herbst/Wintersemester 2023.

Englisch mit Silvia Wurzer

Kräuterspaziergang mit Christa Janker
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- die aktuellste Bücherei des Tales 

Urlaubszeit ist Lesezeit. Endlich bleibt Zeit mit einem guten Buch unter einem schattigen Baum oder einem tollen Hörbuch auf der 
Terrasse die Seele so richtig baumeln zu lassen.
Durch unser großes und breit gestreutes Angebot ist sicherlich für alle etwas dabei. Dafür sorgen neben dem ausgewogenen Bestand 
unsere zahlreichen Neuerscheinungen. Ebenso haben wir unser Spielfilmangebot aufgestockt und spannende, amüsante und roman-
tische Spielfilme angekauft.
Weitere Neuheiten und was sonst noch los ist, erfahren sie unter http://mmt-hofstetten-gruenau.at. 

Gruppe 1 Gruppe 5

Ferienaktionen

Auch dieses Jahr gibt es wieder eine Ferienaktion bei uns in 
der Bücherei. Mit unserem Lesepass sammeln die Kinder 

mit jedem ausgeliehenen Buch einen Stempel. Bei 10 Stempeln 
bekommt ihr einen Gutschein für eine Kugel Eis im Kaffeehaus. 
Am Ende des Sommers können die Lesepässe wieder in der Bü-
cherei abgegeben werden, um an der Verlosung teilzunehmen.

Die Welt des Buches – Ferienspiel 

Am 10. August zwischen 14:00 und 17:00 Uhr findet un-
sere Station des diesjährigen Ferienspiels der Gemeinde 

statt. Mit lustigen Spielen, spannenden Büchern und verschie-
denen Experimenten rund um das Buch verbringt ihr einen 
interessanten und lustigen Nachmittag bei uns im Bürger- und 
Gemeindezentrum.

Kindergarten zu Besuch in der MMT

Barbara Lerch, Heidi Lobinger und Katharina Hörmann durften im Mai die Kinder des Kindergartens in der neuen Bücherei 
begrüßen. Gemeinsam mit der Mio Maus wurden die neuen Räumlichkeiten erkundet, im Anschluss wurde den Kindern eine 

Kamishibai Geschichte vorgelesen und danach durfte sich noch jedes Kind ein Buch aussuchen, um dieses im Kindergarten zu lesen. 

3B 4A

Nachschub für den Lesebazillus in der Volksschule Hofstetten-Grünau

Im Oktober und Jänner wurden die Schüler der Volksschule Hofstetten-Grünau mit dem „Lesebazillus“ infiziert. Damit die Kinder 
genügend Lesestoff besitzen war am 16. Mai der Bazillus in Gestalt von Elisabeth Kendler und Katharina Hörmann in der Schule 

und haben für neue Bücher gesorgt.
Die Schüler freuten sich sehr über den Besuch des Büchereiteams und konnten es kaum erwarten, die neuen Werke zu lesen.



30  u  GEMEINDEKURIER 2/2023

MultiMediaThek

Bestseller stets aktuell:
Wussten sie schon? Als tollen Service bieten wir unseren 
Kunden, dass sämtliche Bücher und DVD’s, die in den Hitlis-
ten ganz vorne platziert sind, prompt angekauft werden. 

Geöffnet am: Dienstag 16 - 19 Uhr, Donnerstag 14 - 17 Uhr 
und Sonntag 9 - 12 Uhr.  
Tel. +43 2723 8242 32, mmt-hofstetten-gruenau.at,  
mmt@hofstetten-gruenau.gv.at 

Keine Einschreibgebühr!  
Bücher muss man nicht kaufen, man kann sie auch leihen!

Autorenlesung mit Loisi Secnicka

Loisi Secnicka war in Form, als sie am 27. April frei rezitie-
rend die meisten ihrer neuen Gedichte aus dem letzten Band 

„Jetzt erst Recht“ zum Besten gab.
Das Team der MMT freute sich mit den anwesenden Zuhörern 
über den gelungenen Abend. Dagmar Riebl mit ihrer Zither um-
rahmte die Veranstaltung derart gekonnt und sorgte dafür, dass 
das Publikum mitsummte und -sang. Bei Brot und Wein konnte 
im Anschluss noch der eine oder andere Schwank zum Besten 
gegeben werden.

Bibliotheksführerschein

Am 2. Juni besuchten zwei Schulanfängergruppen, im Bei-
sein der Kindergartenpädagoginnen Eva Palmer, Julia 

Kienast, Andrea Gruber und der Betreuerin Rosi Spielbichler, 
unsere Bücherei. Bei diversen Aufgaben haben sich die Kinder 
als „Bibliotheksfit“ gezeigt und dafür den Bibliotheksführer-
schein erhalten. Heidi Lobinger, Barbara Lerch und Katharina 
Hörmann organisierten den Besuch und überreichten am Ende 
feierlich bei einer Kugel Eis die Urkunden und Geschenke.

Auf Entdeckungstour mit dem magischen Mathewürfel

Woran denkst du bei den Zahlen als Erstes? Welches ist deine Lieblings-
zahl?

Ohne Zahlen wäre das Leben kompliziert, aber neben allem Praktischen ste-
hen Zahlen auch für Schönheit, Magie und Zauberei. „Alles ist Zahl“ sagte 
der berühmte griechische Mathematiker Pythagoras.
Dass sich alles auf der Welt berechnen lässt, wollen wir nicht behaupten. 
Aber wir wollen mit dir knobeln, tüfteln und spielen! Unser „Magischer Ma-
thewürfel“ erwartet dich jederzeit während unserer Öffnungszeiten.
An zwei Sonntagen fanden sich einige Kinder in der MMT ein, die den Rät-
seln des geheimnisvollen Mathewürfels gemeinsam auf den Grund gehen 
wollten. So wurden mit magischen Holzformen Fußballer, Hasen und Ande-
res konstruiert, es gab Besuche von Flamingo, Tiger und Schildkröte (wie es 
den Tieren gelang, sich auf dem Spielbrett nicht zu verlaufen, können euch 
die Kinder erzählen) und zu guter Letzt haben die Kinder ihre persönliche 
Glückszahl ausgerechnet.

Tischlerei

Grubner

G
m

b
H

Planung ● Individuelle Raumgestaltung   

www.tischlerei-grubner.at www.bestaung-grubner.at

0664 / 192 3 88 0
● Tag & Nacht erreichbar
● Erledigung aller Formalitäten
● Informaonen zur Vorsorge
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2A 2B

3A 3B

4A 4B

1A 1B

Volksschulklassen zu Gast in der MMT

Auch dieses Jahr luden wir sämtliche Volksschulklassen zu uns in die Bücherei ein, um den Lesemonat April zu feiern.
Die Organisatorin der Klassenbesuche, Elisabeth Kendler sowie die Helfer Barbara Lerch, Brigitte Wagner-Kemetner und  

Katharina Hörmann freuten sich mit den Klassenlehrerinnen über das heurige Lesefestival. Es wurde die neue Bücherei erkundet 
und die Neuerscheinungen präsentiert. Den ersten, zweiten und dritten Klassen wurde aus den Büchern „Gecko und das Glück des 
Gebens“, „Monster Schule“, „Das Buch der (un)heimlichen Wünsche“ und „Die kleine Ritter Eule“ vorgelesen. Auch dieses Mal fand 
die Ziehung der Klassensieger statt. Die Klassensieger sind: Leonie V. (1A), Hannah P. (1B), Emma H. (2A), Amelie S. (2B), Laura 
G. (3A), Karolina M. (3B), Monique S. + Alexandra D. (4A) und Tobias Z. (4B).

Das Team der MMT freute sich über die rund 280 Ausleihen und bedankt sich bei Elisabeth Kendler für die Planung und bei Frau 
Direktorin Brunhilde Frühwirth für die langjährige und gute Zusammenarbeit.
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Feuerwehr
Werte Gemeindebürger!

Für die Freiwillige Feuerwehr Hofstetten-Grünau darf ich be-
richten. In den letzten Wochen mussten wir nur zu einigen 

kleinen technischen Einsätzen ausrücken, so konnten wir uns 
der Aus- und Weiterbildung intensiv widmen. Besonders freut es 
mich, dass wir einen Neuzugang im Aktivstand verzeichnen kön-
nen. Babara Lechner und Felipe Stöckl haben sich entschlossen 
unserer Feuerwehr beizutreten, ich wünsche alles Gute und viel 
Freude in unserer Wehr.

Am 13. Mai im Zuge des Tags der offenen Tür im Gewerbepark 
fand die zweijährige Feuerlöscherüberprüfung statt, es wurden 
dabei 550 Löscher überprüft. Am Abend fand wieder die Burn-
out-Party statt, diese war wieder ein Erfolg. Ich möchte mich bei 
allen Mithelfern der Landjugend, ÖKB, den Truckern und bei 
meinen Feuerwehrmitgliedern unter der Leitung von OBI Josef 
Nekula und seinem Team herzlich bedanken. 

Unsere Feuerwehrjugend konnte ebenfalls ein neues Mitglied, 
Klara Enne, aufnehmen. Weiters hat unsere FJ denn Wissens-
test in der BAZ St. Pölten mit sehr gutem Erfolg bestanden. Am  
3. Juni trat unsere FJ bei den Bezirksfeuerwehrjugendleistungs-
bewerben in Karlstetten an und konnte den 4. Platz erringen. Gra-
tulation an unsere FJ unter der Leitung von LM Thomas Umge-
her und SB Simon Falkensteiner. Auch zwei Wettkampfgruppen, 
eine Gruppe mit Alterspunkten und eine junge Gruppe, trainieren 
schon eifrig für die Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerbe am 17. 

Juni am Gelände des Feuerwehrhau-
ses in Hofstetten-Grünau. Die NÖ 
Landes Feuerwehrleistungsbewer-
be der Aktiven finden heuer in Le-
obersdorf statt, ich darf unserer jun-
gen Gruppe jetzt schon viel Erfolg 
wünschen. Die Leistungsbewerbe 
mit Zeltlager für die FJ finden heuer 
in Winklarn bei Amstetten statt, ich 
wünsche der FJ ebenfalls viel Erfolg 
bei den Bewerben und viel Spaß beim Zeltlager.

Weiters möchte ich einige Gratulationen aussprechen, OBI David 
Hollaus und seiner Sarah zur Geburt ihres Sohnes Luca. Außerdem 
gratulierte eine Abordnung unserem Sachbearbeiter Atemschutz 
Florian Dutter und seiner Anna zur Hochzeit im Stift Lilienfeld.

Für den Sturmheurigen mit 10. Oldtimertreffen am 9. und  
10. September darf ich jetzt schon die gesamte Bevölkerung und 
alle Oldtimerfreunde herzlich einladen. Es werden uns am Sams-
tag das „Quatschberg Echo“ aus Schrems und am Sonntag das 
„Schneidwind Trio“ unterhalten. Weiters wird es eine Sonder-
schau von Feuerwehr Oldtimern geben. 
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Für die Sommermonate möchte ich auf die Waldbrandverord-
nung hinweisen, auch Brauchtumsfeuer unterliegen dieser und 
müssen gemeldet werden.
Für die bevorstehenden Urlaubs- und Ferienmonate darf ich al-
len eine erholsame Zeit und unseren Landwirten eine gute Ernte 
wünschen.

Bei Fragen stehe ich gerne unter Tel. +43 664 5250257 zur Ver-
fügung.

ihr Feuerwehrkommandant Walter Bugl,  
Abschnittsbrandinspektor

Änderungen an der Spitze des 

Tourismusverband Pielachtal

Bei der Jahreshauptversammlung des Tourismusverband 
Pielachtal in Weinburg gab es einige Neuerungen. Neben der 

Wahl einer neuen Obfrau wurden sowohl eine neue Schriftführe-
rin als auch eine Schriftführerin-Stellvertreterin gewählt. Corne-
lia Janker folgt Veronika Harm als neue Obfrau!
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Internationaler Fliegenfischertag
Internationaler Fliegenfischertag 2023 im Bürger- und 
Gemeindezentrum Hofstetten-Grünau

Mit freundlicher Unterstützung durch die Marktgemeinde 
Hofstetten-Grünau konnte auch heuer wieder der inter-

nationale Fliegenfischertag der „Österreichischen Fischerei-
gesellschaft, gegr. 1880“ im Bürger- und Gemeindezentrum 
veranstaltet werden.
Bei der Eröffnung durch Vizebürgermeister Wolfgang Grün-
bichler und ÖFG Präsident Franz Kiwek konnten zahlreiche 
Besucher begrüßt werden. 
Die aus Irland angereiste Glenda Powell sowie der Schotte 
Tom Brown demonstrierten an der Pielach ihre Wurfstile mit 
der Zweihand-Fliegenrute.
Verschiedene Aussteller und Fliegenbinder luden zu Kauf, Er-
fahrungsaustausch und informativen Gesprächen. Die örtliche 
Gastronomie versorgte die Gäste wie immer ausgezeichnet.
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Senioren hoch hinauf

St. Pölten wurde von reiselustigen Senioren mit dem Roten 
Kreuz erkundet. 31 Klienten und 18 Betreuer waren unter der 

Reiseleitung von Hermine Hubac und Annemarie Buxbaum im 

ORF Landesstudio NÖ. Ortsstellenleiterin Manuela Glaubacker: 
„Wenn wir jetzt Österreichbild sehen – wissen wir, dort drinnen 
standen wir. Wir haben jetzt auch ein Bild vom Radiomoderator, 
mit wie vielen Knöpfen, Schaltern und Reglern er seinen Bei-
trag steuern muss. Die Führung im ORF war sehr interessant. Die 
Mitarbeiter im Lokal des Landesmuseums servierten sehr freund-
lich das Mittagessen. Am Nachmittag konnte, je nach Interesse 
die Zeit verbracht werden - ein Rundblick über St. Pölten vom 
Klangturm, ein Rundgang in Landesmuseum oder die Seele in 
der Sonne baumeln lassen. Zu Kaffee und Kuchen trafen wir uns 
wieder im PAN PAN Restaurant. Nach der Verteilung der Ge-
burtstagskuchen gings wieder heimwärts.“ 

Strategietag im Schloss Grafenegg

„Mit der Kraft der Menschlichkeit Zukunft gestalten“, so 
lautet die Vision des Österreichischen Roten Kreuzes. 

„Eine bessere Zukunft für alle zu ermöglichen, die Fähigkeit zur 
Selbsthilfe mitzugeben und gleichzeitig gemeinsam mit Entschei-
dungsträgern Rahmenbedingungen für wirksame Hilfe, ein friedli-
ches Leben in Würde und eine sorgende Gesellschaft zu schaffen 
zählt zu den Zielen und Kernaussagen der Strategie 2030“, so Josef 
Schmoll, Präsident des Niederösterreichischen Roten Kreuzes. Die 
Aufgabe der Beteiligten war die vorbereiteten Inhalte der sieben 
Handlungsfelder auf Umsetzbarkeit zu prüfen und Fehlendes zu 
ergänzen. Die Verleihung des Henri Freiwilligenpreises in drei Ka-
tegorien fand im Abendprogramm statt. Das tolle Konzert von Piz-
zera und Jaus bildete den Anschluss dieses ereignisreichen Tages.

Ortsstellenleiterin Manuela Glaubacker war Mitglied der Delegation der 
Bezirksstelle St. Pölten.
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Beim Mai-Seniorentreff wurde gemeinsam mit Barbara Grünbichler, 
30 Gästen und elf Mitarbeitern gesungen. Manuela Glaubacker brachte 
die Senioren mit Gymnastik und Koordinationsübungen in Schwung. 
Die wunderbaren Mehlspeisen spendete die Enkelin einer Klientin – 
Dankeschön! Unter anderen waren Rosa Berger, Gertraud Pannagl und 
Antonia Stuphann mit dabei. 

Am 13. Mai beteiligte sich das Rote Kreuz am Tag der offenen Tür 
im Gewerbegebiet. Der Beitrag der Ortsstelle zum Gelingen des Festes 
waren gesunde Säfte, Langos und Aufstrichbrote – Mario Schaberger, 
Gitta Stiefsohn und Marieluies Gravogl betreuten unseren Stand. Am 
Nachmittag schminkten Daniela Schaberger und Andrea Sperr zahlrei-
che Kindergesichter. 

Daniela Wagner, Abteilungsleiterin am Antlashof, lud die Rettungsorganisationen der Umgebung zu einem Kennenlern-Nachmittag ein. Die Struk-
turen der Organisationen wurden erklärt und können somit besser nachvollzogen werden. Mit einer informativen Besichtigung der Einrichtung 
endete die Zusammenkunft. Mit dabei waren Andreas Mitterer (ASB Rabenstein), Manuela Glaubacker (RK Hofstetten-Grünau), Willi Vorlaufer  
(ASB Rabenstein), Veronika Domikiewicz (RK Hofstetten-Grünau), Rene Gonaus (RK Ober-Grafendorf), Daniela Wagner (Antlashof), Hubert Hollaus 
(RK Ober-Grafendorf) sowie Sandra und Martin Schweiger (RK Kirchberg).

Köfler Auto GmbH
Grünauer Straße 4

3202 Hofstetten
02723/8241, Fax: 8241-30
E-Mail: mazda@koefler.com

Internet: www.koefler.com

zoom-zoom
zoom-zoom

zoom-zoom
Sie fahren dieses Jahr mit 
ihrem Auto in den Urlaub?

Urlaubscheck  € 34,90 

Klimawartung je nach Kältemittel  
ab € 132,- ( R134) 

        ab € 339,- ( F1234yf)

Klimareinigung/Desinfektion   ab € 39,95 
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Pfarre

So erreichen sie uns:

Pfarrer P. Altmann Wand OSB ist über die Pfarrkanzlei – 
auch außerhalb der Kanzleistunden – zu erreichen.
    +43 2723 8421
Dipl. PAss. Andrea Stuphann +43 664 736 72419
Pastoralassistentin
Pfarrkanzlei   +43 2723 8421
Kanzleistunden: Di. und Sa., jeweils von 8:30 bis 9:30 Uhr

Besuchen sie auch die Homepage www.pfarre-gruenau.at.
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Samstag, 1. Juli | 15 Uhr | Pfarrkirche Grünau
Festgottesdienst anlässlich der Verabschiedung von 
P. Leonhard sowie Installation von P. Altmann als Pfarrer 
unserer Pfarrgemeinschaft.
Anschließend gemeinsame Agape am Kirchenvorplatz.

Erstkommunion

Am Samstag, 22. April durften in der Pfarrkirche Grünau 26 
Kinder zum ersten Mal Jesus in der heiligen Kommunion 

empfangen. Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen waren 
von Religionslehrerin Claudia Schweiger, mit Unterstützung der 
Klassenlehrerinnen, bestens auf dieses Fest vorbereitet. Zusätz-
lich fanden heuer ergänzend auch Vorbereitungsnachmittage in 
der Pfarre statt.

Firmung

Bischofsvikar P. Patrick spendete am Samstag, 6. Mai insge-
samt 49 Jugendlichen (23 aus Grünau, 22 aus Rabenstein, 5 

aus Loich) das Sakrament der Firmung. Unter dem Motto „Der 
hl. Geist: Treibstoff für mein Leben“ bereiteten sich die Firm-
kandidaten seit November auf den Empfang des Firmsakraments 
vor. Die große Bedeutung dieses Festes für unsere Jugendlichen 
kam ganz besonders auch durch das Mitfeiern von Vertretern al-
ler drei Pfarren sowie der politischen Gemeindevertretungen zum 
Ausdruck.
Beim Firmungsgottesdienst gratulierten unsere Firmlinge und 
alle, die den Firmungsgottesdienst mitfeierten, unserem P. Pa-
trick zu seinem 40. Geburtstag, den er am Vortag der Firmung 
feierte.
Einige unserer Firmlinge wurden, während seiner Kaplanszeit 
bei uns, bereits von P. Patrick getauft.
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Herzliche Einladung zur 40. Grün-

auer Fußwallfahrt nach Mariazell

Abfahrt um 3 Uhr vom Kirchenplatz in Grünau mit dem Bus 
nach Schwarzenbach

oder
Abfahrt um 5:15 Uhr vom Kirchenplatz in Grünau mit dem Bus 
nach Annaberg.

Anmeldung bitte bei Andrea Stuphann +43 664 73672419
bis spätestens Donnerstag, 6. Juli | 20 Uhr.

Eine Gruppe bricht bereits am Vorabend in Mainburg zu 
Fuß auf. Auch dafür bitten wir um Anmeldung.

Jubiläumsbegehung – Großer 

Pielachtaler Rundwanderweg

Seit 1977 gibt es den Großen Pielachtaler Rundwander-
weg Nr. 652, auch genannt „Der Dirndltaler“. Sein bereits 

über 45 Jahre langes Bestehen nahm der Tourismusverband 
Pielachtal zum Anlass, um eine Jubiläumsbegehung zu unter-
nehmen.

Beste Stimmung herrschte bei allen Etappen der Jubiläums-
begehung am Großen Pielachtaler Rundwanderweg. An fünf 
aufeinanderfolgenden Samstagen wurden von den Teilneh-
mern bei bestem Wetter jeweils rund 20 bis 26 km zurückge-
legt. Sie bewältigten damit in Summe in circa 42 Stunden die 
115 km Gesamtstrecke des Rundwanderwegs.
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www.dirndleck.at
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Heimatforschung

Auf den Spuren der Vergangenheit
Folge 104

„Jäger und Sammler“

Sammeln bedeutet „nach etwas suchen und das Gefundene zu 
einer größeren Menge vereinigen, um es zu verbrauchen, zu 

verwerten (z.B. Beeren, Pilze, Kräuter, Brennholz sammeln)“. 
Sammeln bedeutet aber auch Dinge, für die man sich interessiert, 
zusammentragen, um sie (wegen ihres Wertes, wegen ihrer Schön-
heit,…) meist in einer bestimmten Ordnung aufzuheben (z.B. Ge-
mälde, Münzen, Briefmarken, Bierdeckel,… sammeln). Dieses 
Sammeln und die Sammelleidenschaft betrachten wir heute.
Schon kleine Kinder sammeln gerne: Holzstücke, Steine, Knöp-
fe, Tierbilder,…, in der Schulzeit dann vielleicht Klebe-Bilder.
Das Sammeln von Dingen kann ein schönes Hobby sein, kann 
aber auch eine wissenschaftliche Betätigung (in Museen, Archi-
ven) sein. Hier möchte ich nur jenes Sammeln beleuchten, das 
jedem persönlich Freude macht. 
Gesammelt wird eigentlich fast alles. Waren es früher Kaffee-
Figuren, Orangen-Papiere, Servietten, so werden heute alte Akti-
en, Ansichtskarten, Anstecknadeln, Antiquitäten, Armbanduhren, 
Aufkleber, Autogrammkarten, Automobile (insbesondere Old-
timer), Auto- oder Eisenbahnmodelle, Banknoten, Bierdeckeln, 
Bierdosen oder -flaschen, Bierkrüge, Blechspielzeug, Brief-
marken, Briefpapier, Bücher, Bügeleisen, Comics, Fotografien, 
Feuerzeuge, Füllfedern, Gemälde, Grafiken, Handtaschen, Hei-
ligenbilder, Insekten, Kaffeerahmdeckel, Kameras, Keramik, 

Flaschen, Lesezeichen, Militaria, Mineralien und Fossilien, Mo-
dellautos, Münzen und Medaillen, Musikinstrumente, Porzellan, 
Radios, Sammelbilder, Schallplatten, Schmetterlinge, Schmuck, 
Schuhe, Schreibmaschinen, Servietten, Spardosen, Spielzeug, 
Spielwürfel, Streichholzschachteln, Telefonkarten, Uhren, Figu-
ren aus Überraschungseiern, Waffen, Zeitungen, Zigarettenbilder 
und vieles mehr gesammelt.
Grundsätzlich kann alles gesammelt werden. Manchmal schrän-
ken Platzgründe das Sammeln etwas ein.
Manche Leute sammeln etwas, weil es ihnen gefällt, weil es 
schön ist. Manche (die systematischen) Sammler wollen ihr Sam-
melgebiet möglichst umfangreich füllen (z.B. möchten sie viele 
verschiedene Euromünzen haben).
Oft wecken besonders seltene Gegenstände (Raritäten) ein gro-
ßes Interesse. Beliebte Sammelobjekte werden teilweise schon 
bei der Produktion künstlich verknappt (es gibt begrenzte Aufla-
gen). Es gibt zum Beispiel Notgeldscheine mit einer Auflage von 
10 Stück. 
Häufig beginnt das Sammeln durch einen Zufall, durch ein Ge-
schenk, eine Erbschaft. Danach wird die Sammlung immer wie-
der erweitert.
Angeblich bleibt ein Sammler in der Regel sein Leben lang bei 

Hochrad um 1880, Slg. E. Zichtl HMW Dreirad, Bj 1959, Slg. E. Zichtl

Ansichtskarte Hofstetten-Grünau, 1911, Slg. G. Hager

Alte Türschlösser, um 1800, 
Slg. M. Grasmann

Elastolin-Figuren, Slg. M. Grasmann
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seiner Sammeltätigkeit.
Viele Sammler erlangen großes Wissen über ihr Sammelgebiet. 
Manche nehmen an Ausstellungen teil oder organisieren sich in 
Vereinen.
Es gibt auch Tauschbörsen und Tauschforen (heute auch häufig 
über das Internet), wo Sammler miteinander in Kontakt treten, 
Sammlerstücke austauschen oder kaufen. Eine Fundquelle sind oft 
auch Auktionen, Flohmärkte, Antiquitätenläden und Antiquariate.
Manche Sammler entwickeln eine kritische Auswahl. Ist eigent-
lich alles sammelwürdig? 
Manche Sammlungen erreichen auch einen beachtlichen Wert, 
manche bleiben (finanziell betrachtet) wertlos. Seltenheit, Be-
liebtheit und Erhaltungsgrad bestimmen den Preis.
Manchmal werden Sammelstücke aufgrund ihres hohen Wertes 
gefälscht (z.B. Briefmarken, Münzen).
Ist das Sammeln von Dingen wirklich ein Urinstinkt des Men-
schen aus der Zeit der Jäger und Sammler? Ist es ein Zeichen des 
Besitzens und Besitzen-Wollens?
Es gibt natürlich (wie bei allen Dingen) Auswüchse, fast krank-
hafte Ausprägungen: Die Gier nach Besitz wertvoller oder selte-
ner Objekte kann zu kriminellen Handlungen führen. Menschen, 
die von ihrem Alltag überfordert sind, „flüchten“ oft ins Sam-
meln, weil sie sich dort, auf einem eingeschränkten und über-
schaubaren Betätigungsfeld, bewähren können. Sammeln kann 
zur Sucht werden. Auch die Angst vor sozialen Kontakten kann 
zu einem Rückzug und zu einer bevorzugten Beschäftigung mit 
Gegenständen führen. Manchmal spricht man von Sammelwut, 
ein „Messi“ sammelt alles, weil er sich von keinem Ding trennen 
kann. Wenn das Sammeln sämtliche Lebensbereiche dominiert, 

kann das zu großen Problemen führen.
Ich meine aber, dass fast immer die positiven Seiten überwiegen.
Das Sammeln bietet Entspannung, sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung, verhindert Langeweile, dient der persönlichen Weiterbil-
dung, kann den gesellschaftlichen Kontakt fördern, ermöglicht 
die Kommunikation mit Gleichgesinnten. Sammelergebnisse 
können Anerkennung bringen, Wissen wird verbreitet.
Es gibt aber auch Verbote, die das Sammeln einschränken. Nicht 
jede Pflanze darf in ein Herbarium, seltene Pflanzen und Tiere 
sind geschützt. Auch manche historischen Dinge unterliegen 
Sammelbeschränkungen (zum Beispiel NS Symbole).
Leiten wir die Kinder an, etwas zu sammeln, sich mit irgendei-
nem Hobby intensiver zu beschäftigen. 
Sammeln Sie auch etwas? Schreiben Sie uns bitte (heimatfor-
schung@gmx.at), was ihr Sammelgebiet ist. Haben Sie vielleicht 
auch Interesse, einen Teil Ihrer Sammelobjekte in unserem Mu-
seum auszustellen?

Schon Johann Wolfgang von Goethe sagte: „Sammler sind glück-
liche Menschen“. Ich glaube, der Geheimrat Goethe hat schon 
recht gehabt.

Heimatforschung Hofstetten-Grünau, Gerhard Hager

Quellen:
www.wikipedia.at; www.sammeln.at; www.duden.de

Briefmarke Hofstetten-Grünau, Slg. Heimatforschung

Rund um die Uhr 
die ganze Woche

0:00-24:00 Uhr 

 SLICE MAL VORBEI – 

 WIE & WANN´S  DIR GEFÄLLT  

Gastro ab 17:00 Uhr | Tennis 24/7

www.tenniszentrum-pielachtal.at
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Die Pensionisten aus Hofstetten-Grünau schenkten den Müt-
tern zum Muttertag einen Blumenstock, der ihnen viel Freu-

de bereitete.
Am 31. Mai machten wir einen Tagesausflug gestartet wurde mit 
einem Vortrag über Wohlfühlprogramme und guten Ratschlägen 
über gesundes Essen. 
Danach ging es nach Allhaming zur Firma Wenschitz zur Prali-
nenwelt, wo wir den größten Schokobrunnen der Welt besichti-
gen konnten. Es gab eine kurze, sehr interessante Führung sowie 
viele süße Kostproben und danach natürlich die Versuchung, ei-
niges zu kaufen.

Die Pensionisten Hofstetten-Grünau wurden zu einem gemütli-
chen Nachmittag ins Parlament eingeladen. Die Führung durch 
das Parlament war sehr gut organisiert und die Pensionisten 
konnten sich ein Bild über das neu renovierte Gebäude machen. 
Die Kosten für den Bus übernahm die SPÖ Hofstetten-Grünau, 
dafür danken wir Ing. Herbert Hollaus recht herzlich. Auch sei-
ner Frau Monika Morandi besten Dank, dass wir so schnell einen 
Termin im Parlament bekommen haben.
Danach ging es zum Heurigen, wo wir den gemütlichen Nachmit-
tag ausklingen ließen. 

Wir planen wieder einige Radausflüge, die Obmann Gustav 
Gruszka kurzfristig organisiert. 

Einige Pensionisten, die noch gut zu Fuß sind, nehmen am Lan-
deswandertag in Laxenburg teil. Die Wanderwege führen rund 
ums Schloss und durch den schönen Park.

VORSCHAU für September:

Fahrt zur Firma Adler Vösendorf
Dort findet ein trachtiges Wiesn Fest statt. Es gibt auch die Mög-
lichkeit für unsere tanzfreudigen Pensionsten, das Tanzbein zu 
schwingen. 
Es werden noch gerne Anmeldungen entgegengenommen.

Anmelden bitte bei Herbert Hollaus und Margareta Stadler. 

Der Pensionistenverein Hofstetten-Grünau wünscht allen einen 
schönen gesunden, glücklichen und erholsamen Sommer.

Pensionistenverein Hofstetten-Grünau

Jubilare - Pensionistenverband
95 Jahre Othmar Helfersdorfer
92 Jahre Karl Hochebner
90 Jahre Maria Doder
80 Jahre Erich Seitz
80 Jahre Obmann Gustav Gruszka 

Wir gratulieren all unseren Pensionisten auf das Herzlichste.

ads

 Attraktiver Strom-Tarif

 Günstiger Tanken: 
 3 Ct/Liter AVIAmat Sofortnachlass*

 Pellets/Heizöl - Preisnachlass

 *Siehe Tarifdetails auf aviaenergy.at

FÜR AVIA STROM ENTSCHEIDEN UND  

RUNDUM PROFITIEREN.

eigl.at/strom
aviamat.at

+
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Hofstettner GENUSSladen
Apfelsaft + Aroniasaft
Bauernbrot + Birnen
Chilisalz + Chilipopcorn
Dekoartikel + Dinkelreis
Essig + Erdäpfel
Frischfleisch vom Hirschkalb
Grillkotlett + Gurken
Hanfmehl + Honig
Immer frische Produkte
Joghurt mit Früchten
Käse + Kürbis
Leinsamenöl + Lavendelsirup
Mehlspeisen + Milch
Nudeln + Nüsse
Ostereier + Öle
Paradeiser + Paprika
Quittenessig
Rote Rüben Salat
Schafkäse + Spargel
Topfen + Tiramisu
Umhängetaschen
Voralpen Ei ®
Wachteleier + Weckerl
Xöchts  (Geselchtes)
sYmpathisches Pielachtal
Zwiebeln + Zucchini 

Öffnungszeiten:
Täglich von 6:00 bis 22:00 Uhr 
Selbstbedienung

regional & nachhaltig

Hofstettner 

GENUSSladen

A
B
C

19. Internationales Hofstettentreffen

Das 19. Internationale Hofstettentreffen in Hofstetten Lands-
berg/Deutschland ging von 9. bis 11. Juni über die Bühne.

Es beteiligten sich 75 Hofstettnerinnen und Hofstettner am traditi-
onellen Treffen der Hofstetten. Das Busunternehmen Humpelstet-
ter, mit Chauffeur Karl Schleifer, brachte einen vollbesetzten Bus 
zum Treffen nach Deutschland und wieder gut zurück. Unsere 
Landjugend übernahm den größten Anteil der Mitreisenden.
Als Organisator für das Hofstettentreffen aus unserer Gemein-
de möchte ich mich bei der Mitorganisatorin Landjugendleiterin 
Julia Falkensteiner herzlichst bedanken. Es war wieder ein tolles 
Wochenende, an dem alte Freundschaften gepflegt und neue ge-
schlossen wurden.

Das 20. Internationale Hofstettentreffen 2025 findet in Hofstetten 
bei Eichstätt statt.

GGR Gerald Kraushofer

MIT WEITBLICK        
ZU KLAREN LOSUNGEN

A-3500 Krems, Steiner Landstraße 27a 
T +43 2732 806-0, W www.hydro-ing.at
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Die Hofstettner-Knirpse 

  laden zum Kontaktkaffee ein 

Was passiert in unserer Gruppe?  

Die Kinder treffen sich regelmäßig in Begleitung ihrer Mütter, Väter, Omas, Opas,… 
Es wird gesungen, gespielt, getanzt & gelacht. 

Auch die Feste im Jahreskreis feiern wir in gemütlicher Runde. 
So verbringen wir gemeinsam ein paar heitere Stunden! 

 

Dienstag ist Kontaktkaffee, 
 

und dazu laden wir euch herzlich ein, die Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr  
gemeinsam im Pfarrhof Hofstetten-Grünau zu verbringen. 

 
 

Termine für das kommende Semester:  
 

12. September 2023 
26. September 2023 
10. Oktober 2023 
24. Oktober 2023 
07. November 2023 
21. November 2023 
05. Dezember 2023 
19. Dezember 2023 
09. Jänner 2024 
23. Jänner 2024 
 
 
Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden mit unseren Knirpsen! 

Bei Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung 
Christina Falkensteiner 0676/5603730 
Sabrina Hammerschmid 0676/5454172 

Verein der NÖs-Senioren Hofstetten-Grünau

Bei der Muttertagsfahrt besichtigten 
46 Teilnehmer die Franzensburg 

und die Schmetterlingswelt Tattendorf. 
Zum Abschluss gab es eine kleine Mut-
tertagsfeier im Gasthaus Strohmaier, 
wo die Theatergruppe aus Tradigist 
einen lustigen Einakter für uns spielte 
und den Müttern Blumen überreicht 
wurden.
Am 6. Juni ging unser Ausflug ins 
Waldviertel zur Firma Waldland und 
ins Bärengehege nach Arbesbach.
Wegen zahlreichem Interesse werden 
die Spielenachmittage auch im Som-
mer weitergeführt.
Bei den Nordic Walking Terminen be-
steht auch die Möglichkeit, dass eine 
Gruppe mit Fahrrädern unterwegs ist.
Für Juli ist eine Fahrt ins Parlament 
und in den Prater geplant.
Der 3-Tagesausflug im Herbst ist von 13. bis 15. September geplant.
Wir hoffen auf zahlreiche Beteiligung an den Aktivitäten
und wünschen allen Mitgliedern und Gemeindebürgern einen schönen erholsamen Urlaub!

Es grüßt euch OF Christine Gruber und der Vorstand!



GEMEINDEKURIER 2/2023  u  43

www.hofstetten-gruenau.gv.at Gemeindegeschehen

Neues vom Blasmusikverein

Nach mehrjähriger Pause konnte am Sonntag, den 23. April 
eine Neuauflage vom „Tag der Blasmusik“ abgehalten wer-

den. Begonnen wurde der Tag mit der musikalischen Umrahmung 
des Wortgottesdienstes in der Pfarrkirche. Anschließend unter-
hielt uns der Musikverein Rabenstein mit seinem Frühschoppen-
programm. Danach gab es noch bis zum Ende des Tages einen 
musikalischen Ohrenschmaus der Musikgruppe „Zwieselbrass“ 
aus Wieselburg.

Erstmalig fand auch im Rahmen vom Tag der Blasmusik eine 
„Musik-Gaudiolympiade“ statt.
Die Teams mussten in fünf Stationen ihr, zum Teil auch sport-
liches Geschick beweisen. Als Sieger der Olympiade ging das 
Team „de bestn Moabuaga“ heraus. 

Kulinarisch wurden unsere Gäste mit den bereits bewährten Mu-
sikantenlaberl verköstigt.

Wir danken allen Gästen für ihren Besuch und freuen uns bereits 
auf ein Wiedersehen im Jahr 2024!

Save the Date

Sonntag, 6. August: Weisenblasen bei der Fam. Muhr 
(Hochreith)

BLÄSERKLASSE

Die Musikschule Pielachtal bietet ab September 2023 für 
alle angehenden Drittklässler der Volksschule Hofstet-

ten-Grünau eine Bläserklasse an. Dort bekommen die Kinder 
wöchentlich eine Stunde Gemeinschaftsunterricht sowie eine 
25 Minuten Einheit Einzelunterricht angeboten.
Die Schüler können aus folgenden Instrumenten wählen: 
Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Horn, Posaune, 
Tenorhorn und Tuba.

Die Instrumente dafür werden vom BMV Hofstetten-Grünau 
zur Verfügung gestellt. 

Durch die großzügige Förderung durch die Marktgemeinde 
Hofstetten-Grünau und des BMV Hofstetten-Grünau belaufen 
sich die Kosten für die Eltern der Bläserklasse auf lediglich 
€ 15,- im Monat. Nähere Informationen dazu gibt es bei un-
serem Jugendreferenten Paul Fahrngruber +43 650 603 1410
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Junge UHG Mannschaft am besten Weg die Liga zu halten!

Das erste Jahr nach dem Abstieg aus der Gebietsliga wurde auch das erwartet schwere, die 2 Faktoren - junges 
Team, neue Klasse - hat die UHG durchaus gut gemeistert. Es ist nach den Corona Jahren und den vielen 

Abgängen nun endlich Ruhe und etwas Stabilität in das Team zurückgekehrt. Diese UHG-Mannschaft benötigt 
einfach noch etwas Zeit, um sich in der Liga im vorderen Feld zu klassieren. Das vorrangige Ziel dieser Saison 
mit dem Klassenerhalt und dem weiteren Aufbau der beiden jungen Teams voranzutreiben ist gut gelungen.

Mit Ende der Saison wurde mit 34 Punkten der neunte Platz er-
reicht. Der Klassenerhalt konnte erzielt werden.

Das große auf und ab der Kampfmannschaft ist auch sicher 
dem Alter und der Unerfahrenheit im Erwachsenenbereich der 
Kampfmannschaften geschuldet. Das Trainerteam arbeitet sehr 
gut mit den jungen Spielern und den 3 Routiniers. Im Winter ver-
traute das Trainerteam dieser Mannschaft weiter und es gab keine 
Neuzugänge. 

Die Planung für die nächste Saison ist fast abgeschlossen. Mitt-
lerweile haben alle Spieler der diesjährigen Saison ihre Verträ-
ge in Hofstetten verlängert, dass auch das sehr gut bestehende 
Teamgefüge bestätigt. Auch der Teambuildung Ausflug nach 
Mariazell, um das Derby Mariazell-Gusswerk zu verfolgen war 
ein voller Erfolg! Fast die komplette Mannschaft inklusive U23 
Spieler und Fans nahmen daran teil. Die fantastisch organisierte 
erste Apres Ski Party im Februar, organisiert und durchgeführt 
durch alle Spieler und Trainer sowie ein enger Vorstandskreis war 
ebenso ein guter Erfolg und spiegelt auch die Kameradschaft im 
Team wider!

Auch die Richtung der U23 stimmt uns positiv. Hat die UHG 
beim letzten Gemeindekurier noch geschrieben das der Alters-
schnitt sehr jung ist, muss man das nun revidieren, denn mitt-
lerweile spielen bis auf 1-2 Spieler ausschließlich 15–20-jährige 
Hofstettner. Das verspricht für die nächsten Jahre ebenso Stabi-
lität wie in der Kampfmannschaft. Auch hier benötigt man noch 
etwas Geduld, um mehr Siege und Punkte zu erreichen. Dieser 
Prozess wird aber in den nächsten Jahren fortgesetzt, schon die-
sen Sommer werden die nächsten 2-3 Nachwuchsspieler in die 
U23 aufrücken. Die U23 schoss die Saison auf dem 10. Platz ab.

Anfang Juli beginnt bereits die Vorbereitung für die neue Saison 
mit dem ersten Highlight, dem Dirndlcup am 15. Juli in Hof-
stetten und am 22. Juli in Frankenfels. 

Das UHG-Sportfest findet am Wochenende 25. bis 27. August statt.

Die UHG freut sich auf zahlreiche Zuseher in der kommenden 
Saison!

UHG-Saison 2022/23 UHG-Apres Ski Party 2023

UHG Obmann Stv. Christoph Größ mit seiner Gattin Andrea! 
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Jugend am Ball

Auch im Jugend-/ Kinderbereich neigt sich die Frühjahrssai-
son dem Ende zu. Mit großem Einsatz konnten wieder tolle 

Ergebnisse erzielt werden. Da im Kinderfußball keine Tabellen 
und Ergebnisse geführt werden, steht vor allem die fußballerische 
Entwicklung der Kinder im Vordergrund. 

NEUE Jugendleitung

Im Frühjahr hat unsere „alte“ Jugendleitung aus beruflichen 
Gründen die Tätigkeiten im Jugendbereich beendet. Wir möch-
ten uns hiermit sehr herzlich bei Gerald Sauprigl, Roland Mitter-
bauer und Markus Raml für die tolle Arbeit und den Einsatz für 
unsere Kleinsten in den letzten Jahren bedanken. 

Gleichzeit möchten wir die „neue“ Jugendleitung im Team be-
grüßen! Das neue Jugendleiterteam wird angeführt von Dani-
el Stadlbauer, unterstützt von Jürgen Grasmann und Markus  
Koppensteiner. Danke an das neue Team für die Übernahme die-
ser wichtigen Positionen. 

UHG U8

UHG U13

VORFÜHRWAGEN
Erstzulassung: 06/2022
Kilometerstand: 10.400 KM
WLTP Verbrauch: 20,9 kWh/100 km

Aktionspreis: 
€ 46.600,-*

Listenpreis: 58.390,-  

TAGESZULASSUNG
Erstzulassung: 09/2022
Kilometerstand: 7 KM
WLTP Verbrauch (komb.): 5,6l /100 km

Aktionspreis: 
€ 23.900,-* 

Listenpreis: 28.455,- 

 AKTIONEN BEI SCHIRAK AUTOMOBILE
  SICHERN SIE SICH JETZT EINES UNSERER SOFORT VERFÜGBAREN FAHRZEUGE

SCHIRAK AUTOMOBILE
Porschestraße 19, 3100 St. Pölten
02742/77 531, office@auto-schirak.at
www.schirak.at

 Hyundai i30 Edition 30 Plus   
 1,0 TGDi, 120 PS, BENZIN 

 Hyundai i10 Level 2 1,0 MT
 67 PS, BENZIN

 Nissan Qashqai N-Connecta 
 1,6 dCi 4x4, 131 PS, DIESEL

 Nissan Townstar Tekna
 Kombi, 130 PS, BENZIN

*Preise gültig bis 31. Juli 2023, Irrtümer und  
Druckfehler sowie Zwischenverkauf vorbehalten.

 MG Marvel R Performance  
 4WD, 143 PS, ELEKTRO

 Nissan Leaf (ZE1) 59KWh e+ 
 218 PS, ELEKTRO

 Nissan X-Trail Tekna 1,5 VC-T
 e-40RCE, 214 PS, BENZIN

 Range Rover Evoque D165 
 AWD R-Dynamic SE, DIESEL

TAGESZULASSUNG
Erstzulassung: 12/2022
Kilometerstand: 0 KM
WLTP Verbrauch (komb.): 5,0 l/100 km

Aktionspreis: 
€ 13.900,-*

Listenpreis: 15.840,- 

GEBRAUCHTWAGEN
Erstzulassung: 05/2018
Kilometerstand: 47.760 KM
WLTP Verbrauch: 6,1-5,9 l /100 km

Aktionspreis: 
€ 21.750,-* 

VORFÜHRWAGEN
Erstzulassung: 06/2022
Kilometerstand: 7.581 KM
WLTP Verbrauch (komb.): 6,6l /100 km

Aktionspreis: 
€ 59.200,-* 

Listenpreis: 67.850,-  

NEUWAGEN
Erstzulassung: -/-
Kilometerstand: 10 KM
WLTP Verbrauch: 6,3-6,7 l /100 km

Aktionspreis: 
€ 55.990,-* 

Listenpreis: 62.841,-  

NEUWAGEN
Erstzulassung: -/-
Kilometerstand: 15 KM
WLTP Verbrauch: 6,7-6,8 l /100 km

Aktionspreis: 
€ 32.600,-*

Listenpreis: 36.492,-  

VORFÜHRWAGEN
Erstzulassung: 04/2023
Kilometerstand: 2.000 KM
WLTP Verbrauch: 18,5 kWh /100 km

Aktionspreis: 
€ 39.900,-*

Listenpreis: 47.615,-  

Schirak-Inserat.indd   1 07.06.2023   16:33:11
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Turnverein UNION Hofstetten-Grünau

Die Turnsaison 2022/2023 wurde mit einer Heurigenfahrt im Mai 
zur Familie Gamsjäger in Zagging und der traditionellen Ban-

kerlwanderung auf die Restenbauer Höhe im Juni abgeschlossen.

Weitere Termine:
16. Juni - 8 bis 11 Uhr - Schulsportfest
9. September - 14 bis 18 Uhr - Kinderfest beim FF-Heurigen 
mit großem Playground und Kletterwand

Voraussichtlicher Turnbeginn ist am 11. September, weitere Ter-
mine werden noch per Mail oder auf unserer Homepage bzw. auf 
Facebook bekannt gegeben. 
Wir wünschen euch einen schönen Sommer und freuen uns auf 
ein Wiedersehen im Herbst! Das Team vom Turnverein UNION Hofstetten-Grünau

STRABAG AG 
Johannes Hochstöger 
Rautekstr. 12, 3151 St. Pölten 
Tel. +43 2742 896-0 

STRABAG AG
Cornelia Pölzl
Rastenfeld 206, 3532 Rastenfeld
Tel. +43 2826 21102-21 

www.karriere.strabag.com

Fortschritt  
beginnt mit dir.
Wir suchen (m/w/d) 

• Facharbeiter:innen
• Vorarbeiter:innen
• Polier:innen
• Bautechniker:innen
• Bauleiter:innen
• Vermessungs- u.  

Abrechnungstechniker:innen
 
für die Sparten Straßen-,  
Leitungs- und Betonbau.

Bau mit uns die Zukunft!
Bewirb dich jetzt und
werde Teil unseres Teams!

UNSERE 
GRÖSSTE 

BAUSTELLE:  
DIE ZUKUNFT.

Wir werden klimaneutral bis 2040.
Hand drauf!
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Das Häuser- und Höfebuch von Hofstetten-Grünau  

„Ein schönes Stück unserer Heimat“ ist wieder erhältlich!

Im Oktober 2019 ist das Häuser- und Höfebuch von Hofstetten-Grü-
nau erschienen. Es war ein gemeinsames Werk vom Verein der Bäu-

erinnen und der Heimatforschung Hofstetten-Grünau.

Herzlichen Dank, dass sie dieses Buch so gut aufgenommen haben. Es 
war schon nach einigen Monaten vergriffen.  

Nun ist ein Nachdruck gemacht worden. Inhaltlich endet das Buch wei-
terhin mit Stand 9/2019. Einige kleinere Irrtümer sind ausgebessert wor-
den.

Erhältlich ist das neue Häuser- und Höfebuch: beim Verein der Bäuerin-
nen Hofstetten-Grünau (Marianne Enne und Christine Gruber), bei der 
Heimatforschung Hofstetten-Grünau (heimatforschung@gmx.at), im 
Bahnhofsmuseum (jeden Sonntag 15:00 bis 18:00 Uhr), im Lagerhaus in 
Hofstetten und im Bürgerservicebüro des Gemeindeamtes.

Der Verkaufspreis bleibt gleich (60,-). Auch ein Versand ist möglich  
(Portokosten 5,-).

Pielachtaler Classic Concerts im Sommer 2023

Bei Erscheinen dieses Gemeindekuriers hat die PCC-Reihe bereits jeweils ein Konzert im März, 
Mai und Juni 2023 mit unterschiedlichen Programmschwerpunkten in den Orten Hofstetten-Grü-

nau, Kirchberg und Rabenstein veranstaltet.

Dem Flusslauf der Pielach folgend werden im Sommer 
2023 wieder die beliebten PCC-Konzerte im Schloss 
Goldegg, 3110 Neidling, stattfinden und zwar am  
Freitag, 4. und Samstag, 5. August, jeweils um 19 Uhr. 
Wegen der beschränkten Anzahl an Sitzplätzen kann das Pub-
likum aus diesen zwei Terminen wählen, denn es wird dassel-
be Programm geboten: Der Pianist Karl Eichinger und der 
Flötist Rudolf Gindlhumer werden Werke von Beethovens 
„Pathetique“ bis zu „Mediterranen Stimmungen“ aufführen.
Achtung: Karten nur über Vorbestellung, am besten über 
www.ticket@pielachtal-classic.at.

Am Ende des Sommers wird ein PCC-Konzert am Sonntag, 
1. Oktober 2023 um 19:30 Uhr, in der Kirchberghalle mit 
Streich- und Klavierquartetten zu hören sein. Ein Ensemb-
le um die Violinistin Katharina Engelbrecht von den Wr. Philharmonikern wird u.a. ein neues Streichquartett von Gerhard 
Habl uraufführen. 
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Redewettbewerb

Bereits am 30. März fand unser Bezirks-Redewettbewerb 
statt. Bei diesem belegten die Hofstettner in 4 von 4 Katego-

rien den 1. Platz. 
Weiter ging es auf die Gebietsentscheide vom unter und vom 
oberen Mostviertel. In der Kategorie neues Sprachrohr freuten 
wir uns über den 2. Platz. Ebenso in der Kategorie vorbereitete 
Reden unter 18. durften wir uns über einen 2. Platz freuen. In der 
Kategorie vorbereitete Rede über 18 freuten wir uns über Gold 
und Bronze. 
Am 30. April war es dann so weit: der Landesentscheid Reden 
stand am Programm. Es freut uns natürlich besonders, dass unsere 
Mitglieder auch bei diesem Bewerb stark vertreten waren. Bei den 
vorbereiteten Reden über 18 gewann Elisabeth Enne den 1. Platz. 
Katharina Patscheider erreichte den 2. Platz in der Kategorie vor-
bereitete Reden unter 18. In der Kategorie neues Sprachrohr gelang 
es unseren Mädels Selina Dirnberger, Sidonie Scholze-Simmel, 
Katharina Patscheider und Kristina Enne den 2. Platz zu ergattern. 
Das bedeutet für unsere Mädels geht es im Juli auf den Bundes-
entscheid-Reden.

Bowlingabend der Lj Hofstetten

Am Freitag, den 31. März machte sich die Landjugend Hof-
stetten-Grünau gemeinsam mit den Bauern und den Bäuerinnen 
auf den Weg nach Purgstall ins Bowlingcenter. Es war ein sehr 
lustiger und gemütlicher Abend. Auf vielen Bahnen wurde flei-
ßig gespielt, der ein oder andere Strike geschossen und zudem 
auch noch der Beginn der Osterferien gefeiert. Unsere motivier-
ten Mitglieder und die Bäuerinnen und Bauern waren im Rennen 
um die goldene Bowlingkugel beteiligt. Besonders freute es uns, 
dass auch zahlreiche Jungmitglieder mit dabei waren und mit 
uns den Abend genossen. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr.

Kreuzweg und Spielenachmittag

Am Palmsonntag gestalteten wir gemeinsam mit der Blasmusik 
den Kreuzweg. Anschließend fand im Gasthaus Ostwind unser 
alljährlicher Spiele- und Bewerbsnachmittag statt. Unsere Mit-
glieder konnten in verschieden Kategorien ihr Talent unter Be-
weis stellen. Es wurde Dart, Schnapsen, Poker und Uno gespielt. 

Wings for life run

Am Sonntag, den 7. Mai fuhren unsere Mitglieder nach Wien, 
um für die zu Laufen, die selbst nicht können. Das Startgeld wird 
zu 100% für die Rückenmarksforschung verwendet. Gemeinsam 
mit der ganzen Landjugend Niederösterreich liefen wir bis das 
„Catcher Car“ uns einholte.

Bezirks-Go4it

Am Freitag, dem 5. Mai fand in Rainfeld der Bezirksentscheid 
Go4it des Landjugend-Bezirkes Kirchberg/Pielach und des Land-
jugend-Bezirkes Hainfeld-Lilienfeld statt. Unsere Mitglieder wa-
ren mit drei Teams vertreten. Nach einigen Stationen, wo von 
Allgemeinwissen bis Geschicklichkeit alles auf die Probe gestellt 
wurde, konnte ein Siegerteam gekürt werden. Wir freuten uns 
sehr, dass sich unser Bemühen bezahlt machte und wir schluss-
endlich den 1. und den 3. Platz belegen konnten.

Wir gratulieren allen Spielern herzlich und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr.
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Gedenkmesse

Am Sonntag, den 4. Juni wurde in Plambacheck vom ÖKB, 
Ortsverband Hofstetten-Grünau, die 38. Gedenkmesse für 

alle gefallenen und vermissten Soldaten begangen.
Begrüßen durfte Obmann Gerhard Schmol als Ehrengast den 
Brigadegeneral i. R. Ehrenpräs. Franz Teszar und den ÖKB-
Landesdiakon Alfred Kratzl, der die Festmesse zelebrierte. Bei 
besten Wetterverhältnissen konnte unser Ortsverband 15 Fahnen 
mit 140 Kammeraden und ebenso viele zivile Personen begrüßen. 
Nach der Heiligen Messe lies Obmann Schmol den Gedenkkranz 
an der Kapelle unter den Klängen des 'guten Kameraden' nieder-
legen. Als Stammgäste konnten wir ebenfalls den Blasmusikver-
ein Hofstetten-Grünau und den Landeskommandanten Herbert 
Kraushofer begrüßen sowie Abordnungen aus benachbarten 
Hauptbezirken Lilienfeld, Melk und Scheibbs.
Danach erfolgte wie üblich kameradschaftliches Beisammensein bei 
Speis und Trank am Moserhof, das spät in den Nachmittag reichte.

Das letzte Treffen vom Kontaktkaffee findet am 27. Juni 
statt, dann gibt es eine Sommerpause. 

Cornelia Falkensteiner und Brigitte Wagner-Kemetner bedan-
ken sich für die schöne Zeit, die sie die letzten Jahre mit den 
anderen Mamas und Kindern hatten und die sie beim gemein-
samen Singen, Spielen und Basteln kennenlernen durften. 
Ab September übernehmen Christina Falkensteiner und Sab-
rina Hammerschmid die Leitung des Kontaktkaffees. 

Danke Brigitte und Cornelia für die Organisation und 
Leitung des Kontaktkaffee´s der letzten Jahre!

Harmonikatreffen 

Das 29. Harmonikatreffen fand am 29. Mai beim Gasthaus Thiel 
statt.

Ich durfte 39 Musiker von nah und fern auf der „LKW-Bühne“ be-
grüßen. Durch das hervorragende Wetter besuchten um die 450 Per-
sonen das Treffen. Für die Kinder gab es eine aufsehenerregende 
Hüpfburg, dort konnte man sich richtig austoben. 
Ich bedanke mich vorallem bei den Mitwirkenden, sei es bei den en-
gagierten Kellnern oder der Blasmusik, diese haben mit einer Wein-
bar das Harmonikatreffen umrahmt. Ebenfalls einem großen Dank 
an die Gemeinde, die uns durch das Ausborgen des Geschirrmobils 
unter die Arme griff. 
Eine Aussage zum 29. Harmonikatreffen von Frau Erna Thiel, die uns das alles ermöglicht: „Wats gestan do gwest, do woa wos los“.

Werner Spielbichler
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Die Tagesstätte am Antlashof

Ein wichtiger Teil vom Antlashof ist neben dem Wohnheim 
die Tagesstätte. Viele werden die Produkte, wie zum Beispiel 

unser Gemüse, Marmeladen, Säfte oder Hundekekse vom Ge-
nussladen kennen. Die Tätigkeiten in der Tagesstätte umfassen  
nicht nur Garten- und Küchenarbeiten, sondern auch Holz- und 
Instandhaltungsarbeiten sowie Tierbetreuung.
Aber wer sind die Menschen, die mit den Gästen in den unter-
schiedlichen Bereichen der Tagesstätte tätig sind?

Einige von ihnen wollen wir heute gerne ins Rampenlicht rücken 
und vorstellen, denn ohne sie würde der „Laden“ nicht so laufen 
wie er läuft. Deshalb haben wir einigen aus unserem Team Fra-
gen gestellt:

Kannst du dich bitte kurz vorstellen?
Also ich bin die Eveline, 39 Jahre alt, Mutter von zwei Kindern, 
verheiratet und meine Leidenschaft sind Pferde und Hunde. Ich 
bin Trainerin in der Erwachsenenbildung, Lerntrainerin für Leg-
asthenie/Dyskalkulie und Reitpädagogin. 
Wie lange bist du schon im Team des Antlashofs?
Anfang Dezember 2022 habe ich am Antlashof zu arbeiten be-
gonnen.
Welche Funktion hast du da und wo und wie arbeitest du mit den 
Gästen?
Ich bin Arbeitsanleiterin im Pferdebereich. Wir haben fünf Pfer-
de, die zum Hof gehören und diese werden täglich von den Gäs-
ten und meiner Kollegin oder mir versorgt. Die Tiere gehören 
täglich ausgemistet, gefüttert, geputzt und bewegt. Ich manage 
den regelmäßigen Besuch des Hufschmiedes und des Tierarztes, 
mache das Weidemanagement und kümmere mich um das psy-
chische und physische Wohl der Tiere. Die Gäste helfen im Pfer-
debereich, je nach Können sehr tatkräftig mit. Die meisten finden 
es sehr wertvoll, dass die Tiere so viel zurückgeben und sie sich 
so stabilisieren können. Wir machen neben der Stallarbeit viele 
Spaziergänge, arbeiten viel vom Boden aus mit den Pferden und 
je nach Wunsch der Gäste gibt es Einheiten auf dem Pferd.
Was magst du besonders an deiner Arbeit? Was weniger?
Ich finde die Kombination Pferd und Mensch eine sehr interes-
sante, fordernde und erfüllende Arbeit. Jeder ist anders und das 
ich auch gut, so entsteht niemals Langeweile und alle ergänzen 
sich gegenseitig. Die Arbeit, die hauptsächlich im Freien stattfin-
det, ist Fluch und Segen gleichzeitig, denn bei Schneegestöber 
und eisiger Kälte gehört die Arbeit genauso erledigt wie bei Son-
nenschein und warmen Temperaturen.

Kannst du dich bitte kurz vorstellen?
Josef Stückler, 45 Jahre, Beruf Gärtnermeister und Landwirt.
Wie lange bist du schon im Team des Antlashofs?
Im Team des Antlashofs bin ich seit 2017, also 5 Jahre.
Welche Funktion hast du da und wo und wie arbeitest du mit den 
Gästen?
Zu meinen Aufgaben gehört alles, was im Rahmen der Landwirt-
schaft rund um den Hof anfällt sowie die Wald- und Holzarbeit.
Außerdem  bin ich im Gartenbereich oder bei baulichen Tätigkei-
ten dabei und bin der „Hausmeister“.  
Was magst du besonders an deiner Arbeit? Was weniger?
Besonders mag ich: Talente und Fähigkeiten der  Gäste zu entde-
cken und diese dann auch zu fördern.

Was ich nicht mag ist, wenn der Einrichtung wenig Verständnis 
entgegengebracht wird ohne sich ein tatsächliches Bild davon zu 
machen, wer hier lebt und wie hier gearbeitet wird. 

Kannst du dich bitte kurz vorstellen?
Mein Name ist Ingeborg Erber, ich bin 54 Jahre jung und ge-
schieden. Seit letztem Jahr habe ich mit meinem Freund ein Haus 
gemietet, was mich persönlich sehr glücklich macht. Ich bin 
Mutter von 2 erwachsenen Kindern und habe zwei wunderbare 
Enkerl.
Wie lange bist du schon im Team des Antlashofs?
Ich habe im Februar 2020 bei Antlas zu arbeiten begonnen.
Welche Funktion hast du da und wo und wie arbeitest du mit den 
Gästen?
Ich bin Montag und Dienstag im Gartenbetrieb, Mittwoch und 
Donnerstag im Küchenbetrieb tätig.
Dieser Job und diese Verbindung von Arbeit und Gästeanleitung 
haben mich sehr gereizt und ich wollte endlich wieder eine Ar-
beit, wo ich happy bin. Da ich im Gartenbereich tätig bin, weiß 
ich was wann wie zu ernten ist und kann Frischgeerntetes beim 
Speiseplan in der Küche berücksichtigen. Ohne Rezept geht we-
nig, was aber nichts macht. Denn die Gäste lernen hier bei mir, 
das Rezept richtig zu lesen, nach Rezept zu kochen und es ge-
konnt umzusetzen. 
Meine Grundberufe waren vorher Verkäuferin und 22 Jahre lang 
war ich Behindertenbetreuerin für geistig beeinträchtigte Men-
schen. 
Die Arbeit im Gartenbetrieb ist sehr vielfältig. Sie erstreckt sich 
vom Ansäen bis zur Ernte, weiter bis zur Verarbeitung und Liefe-
rung in den Genussladen. 
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Was magst du besonders an deiner Arbeit? Was weniger?
Jeder Tag ist anders. Trotz Diensteinteilung der Gäste ändert sich 
täglich etwas. Sei es aufgrund von Krankenständen oder einer 
Krise bei Gästen. Es freut mich persönlich, wenn sie dennoch bis 
zum Dienstende dranbleiben und Interesse zeigen. Ich freue mich 
sehr, wenn Gäste motiviert sind und Erfolgserlebnisse haben. 
Man kann gut seine eigenen Ideen einbringen und ich versuche 
auch, auf die Vorschläge der Gäste einzugehen und sie einzubau-
en. Sehr positiv erlebe ich die Praktikanten, die oftmals gute Ide-
en haben. Dass meine Arbeitsstätte soweit von meinem Wohnort 
entfernt ist, bedaure ich oftmals. Die steigenden Spritpreise ma-
chen es mir nicht leichter.  

Kannst du dich bitte kurz vorstellen?
Ich heiße Janine Lochner und komme ursprünglich aus dem 
schönen Salzburger-Land und bin mittlerweile seit 7 Jahren in 
Niederösterreich. 
Wie lange bist du schon im Team des Antlashofs?
Seit 2021 arbeite ich am Antlashof. 
Welche Funktion hast du da und wo und wie arbeitest du mit den 
Gästen?
Anfangs waren meine Tätigkeiten das Anleiten in der Pferdewirt-
schaft, derzeit kümmere ich mich aufgrund meiner Schwanger-
schaft um diverse Arbeiten am Hof, dazu gehören unter anderem: 
Hühner versorgen, Brot backen, Kuchen backen, Blumen und 
Gemüse gießen und verschiedenste Bastelarbeiten. Gemeinsam 
mit einer Gästegruppe bestehend aus circa 2 bis 5 Gästen küm-
mern wir uns Tag für Tag um verschiedenen Aufgaben, bei denen 
das Bedürfnis und Können jedes und jeder einzelnen berücksich-
tigt wird. 
Was magst du besonders an deiner Arbeit? Was weniger?
An meiner Arbeit gefallen mir besonders gut der Kontakt mit den 
Gästen und die Abwechslung der verschiedenen Arbeitsaufgaben. 

Kannst du dich bitte kurz vorstellen?
Andreas Fischer, Gärtner-Facharbeiter, verheiratet, 2 Kinder
Wie lange bist du schon im Team des Antlashofs?
Seit März 2021 Mitglied im Antlas-Team
Welche Funktion hast du da und wo und wie arbeitest du mit den 
Gästen?
Aufgabenbereich: Gartenpflege bei Privat- und Gewerbekunden, 
Mithilfe bei Gemüseproduktion, aber auch Unterstützung bei Re-
paraturen und baulichen Arbeiten am Hof. Man hilft sich gegen-
seitig.
Was magst du besonders an deiner Arbeit? Was weniger?
Ich mag vor allem die Vereinbarkeit von Arbeit und Familie. Au-
ßerdem mag ich es, wenn am Ende des Tages meine Gäste und 
die Kunden zufrieden sind, denn dann kann ich auch mit meiner 
Arbeit zufrieden sein. 

Es konnten nicht alle Arbeitsanleiter befragt werden, aber den-
noch wird hoffentlich sichtbar, wie bunt und unterschiedlich die 
Tätigkeiten und Zuständigkeiten am Hof in der Tagesstätte sind. 
Die wichtigsten sind und bleiben natürlich die Gäste, so werden 
unsere Klienten genannt. Aber ohne engagiertes Team, das sie an-
leitet, ihr Tempo und ihre Besonderheiten akzeptiert, sie motiviert 
und es schafft, dass sie ihre Talente entdecken und ausleben kön-
nen, würde der Antlashof in der Art und Weise nicht „dastehen“.

DSP Franziska Pernthaner, MSc 
Stabstelle Psychotherapie, Kommunikation und Qualität

Fischer ist überregional tätig und bekannt – 
und das nicht nur durch blöde Sprüche. Als 
Familienunternehmen sind wir immer auf 
der Suche nach neuen “Familienmitgliedern” 
und freuen uns über Bewerbungen unter  
office@fischer-entsorgung.at. Einfach so  
oder derzeit besonders z.B. über LKW-Fahrer.

Ratzfatz
FISCHER

Christoph Fischer, LKW-Fahrer

www.fischer-entsorgung.at Entsorgung_Recycling_Kanal_Service

GERN!
BEI UNS ARBEITET MAN AUCH FREIWILLIG
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Gemeindegeschehen

Sensationelles Finish beim diesjährigen Tennis-Firmencup

18 Unternehmen und Spielgemeinschaften stellten sich der 
Herausforderung und nahmen am Tennis-Firmencup 2023 

teil. Eine neu etablierte Sportveranstaltung mit dem Ziel, den 
Teamgeist innerhalb einer Firma durch den sportlichen Wett-
kampf mit anderen Unternehmen zu stärken. Das klare Ziel für 
jedes Team war der Sieg. Nun steht der Sieger fest. Bei insgesamt 
156 ausgetragenen Einzel- und Doppelspielen setzte sich am Fi-
naltag das Team der Firma Schubert CleanTech GmbH im Ent-
scheidungsdoppel knapp gegen das Team der Firma Constantia 
Teich GmbH durch. Insgesamt konnten € 2.360,- für die Stiftung 
Kindertraum und das St. Anna Kinderspital erspielt werden. 

„Der Tennis Firmencup ist eine Veranstaltung, die den Zusam-
menhalt und das Teamgefühl innerhalb eines Unternehmens auf 
ein neues Level hebt. Und das Konzept ist voll aufgegangen. 18 
Teams und 182 engagierte Spielerinnen und Spieler haben sich 
nichts geschenkt und hart um den Sieg gekämpft. Neben der 
Stärkung des Teamgeistes hat sich der Tennis-Firmencup auch 
als Plattform für neue Kontakte etabliert“, erklärt Organisator 
Jürgen Grasmann. 

Moderiert wurde die Veranstaltung im Tenniszentrum Pielachtal 
in Hofstetten-Grünau von Kommentatorenlegende und Tennis-
fan Andreas Du-Rieux. Der Finaltag hätte nicht spannender sein 
können: Im Spiel um Platz 3 setzte sich die Sparkasse Nieder-
österreich Mitte West AG gegen die Generali Versicherung AG, 
Geschäftsstelle Traisen durch. Höhepunkt des Finaltages waren 
die Siegerehrung und die Tombola, bei der es tolle Preise zu ge-
winnen gab. Unter anderem hervorragende Tickets für die "Erste 
Bank Open - Wiener Stadthalle" und die "Generali Open Kitz-
bühel".

Kein Sieg ohne Pokal - und dieser wurde dankenswerterweise 
von der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau zur Verfügung ge-
stellt. Besonders erwähnenswert ist die Spendenbereitschaft aller 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer für den guten Zweck. Durch 
den Verkauf von Tombolalosen können Spendenschecks in der 
Höhe von € 1.180,- an die Stiftung Kindertraum und € 1.180,- an 
das St. Anna Kinderspital übergeben werden.

„Mein herzlicher Dank gilt allen teilnehmenden Firmen sowie 
den Spielerinnen und Spielern, die dieses großartige Event erst 
möglich gemacht haben. Ebenso den Sponsoren, Unterstützern 
und den vielen fleißigen Händen und smarten Köpfen im Hin-
tergrund, ohne die das alles nicht machbar gewesen wäre“, so 
Grasmann. „Derzeit arbeite ich an der Erweiterung des Konzepts 
und freue mich darauf, bald noch mehr Unternehmen für den 
Tennissport begeistern zu können“, so Grasmann abschließend. 

Anmeldung für den Tennis-Firmencup 2024
Melden sie sich jetzt an und sichern sie sich für ihr Team die 
Teilnahme am Tennis-Firmencup 2024.
Anmeldung per E-Mail an tennis-firmencup@gmx.at.

Fotos und Ergebnisse www.tennis-firmencup.at 

Rückfragehinweis: Jürgen Grasmann, Organisation und Ma-
nagement, +43 670 6502628, tennis-firmencup@gmx.at,
www.tennis-firmencup.at
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Erfolge / Standesamt

Wir betrauern
09.04. Gschwandtner Hermine Wilhelmsburger Straße
20.05. Prammer Johann Mainburg

Erfolg
Natalie Stefanie Fohringer (En-
kelin von Leopoldine und Josef 
Schagerl), Kilber Straße, hat 
das Masterstudium „Consumer 
Affairs“ an der Fachhochschu-
le Wieselburg mit gutem Erfolg 
abgeschlossen. Es wurde ihr der 
akademische Titel Master of 
Arts in Business, MA verliehen.

22.4.2023 
Sandra Rasch
Sascha David

Eheschließungen

22.4.2023 
Andrea Hochauer
Christoph Größ

3.6.2023 
Christoph Kalteis
Nadine Burmetler

Der Sch alungsprofi

im Piel ach tal
VERLEIH & VERKAUF

VON SCHALUNGEN

UND ZUBEHÖR

Wir vermieten Schalungen 
für Ihr Bauprojekt, von der 
Gartenzaunmauer bis zur 
Wohnhausanlage!

ING. BERNHARD STIEFSOHN
Gewerbepark 29 | 3202 Hofstetten-Grünau

+43 (0)676/588 7702 | offi ce@betonschalung.at
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 Geburten

21.02. Karner Matthias 
 Hauptplatz

Ohne Foto:

21.03. Zehndorfer Tobias 
 Konvalinastraße

11.04. Ziegelwanger Nils 
 Am Brunnhof

23.05. Kendler Kilian 
 Kilber Straße

08.06. Ulrich Julian Alexander   
 Aigelsbach

17.03. Graßmann Rosa 
 Grünsbach

22.04. Fink-Steindl Theodor 
 Römerfeldgasse

17.05. Gröss Lean Stephan 
 Gröss Luisa Bettina 
 Tulpengasse

15.05. Hollaus Luca 
 Webergasse

07.02. Gschwendtner David 
 Plambachstraße

M:1:20
Banner
3000x1000mm
1 Stk.

K

M:1:1
Aufkleber Multigrip
100x50mm
?? Stk.

21.05.2019
Hr. Sirlinger DW 51

...Entwürfe\S\Schindelars\Schindelars_Banner_2019_05.cdr

49
grafik@schmied-ag.at

www.werbetechnik-schmied.at

K
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Jubiläen

Jubiläen

Am 13. Juni lud die Marktgemeinde Hofstetten-Grünau alle Bürgerinnen und Bürger, die im April, Mai oder Juni ihren 80., 85. 
oder 90. Geburtstag oder ein Hochzeitsjubiläum gefeiert haben zu einer Gratulationsfeier in den Landgasthof Kammerhof.

Es wurde von Gemeinde, Pfarre, Bauernbund, Bäuerinnen, Senioren und Pensionisten folgenden Jubilaren gratuliert:

Hermine und Alfred Posch Gabriele und Robert Mitterbauer

Anna WielanderMaria Doder

Waltraud LugerMarieluise Daxböck

Diamantene Hochzeit Goldene Hochzeit

85. Geburtstag

80. Geburtstag

90. Geburtstag
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Gustav GruszkaMaria Moser

80. Geburtstag

Maria-Luise SchoderbeckBarbara Enne

80. Geburtstag

Projekt „Flurdenkmale 2023“

2024 wird die Heimatforschung 
40 Jahre alt. Im Jahre 1984 

war ein kleiner „Marterlführer von Hof-
stetten-Grünau“ das erste herausgegebe-
ne Buch. 
Heuer sollen wieder alle Flurdenkmale 
(Marterl, Kapellen, Wegkreuze, Breit-
pfeiler, … alle Flurdenkmale, die für Vor-
beikommende sichtbar sind) erhoben und 
fotografiert werden.

Wir bitten sie wieder um gute Zusam-
menarbeit. Bei vielen Flurdenkmälern 
hat sich doch einiges geändert (oft sind 

neue Besitzer zuständig). Etliche Kapel-
len und Kreuze sind in den letzten Jahren 
ganz neu entstanden.

Wir bitten, die Flurdenkmäler eventuell 
etwas zu renovieren, vielleicht ein paar 
Fotos zu machen. Mitarbeiter der Hei-
matforschung werden sich mit ihnen in 
Verbindung setzen. Sie können uns aber 
auch gerne von sich aus kontaktieren.

Flurdenkmale sind Zeichen in der Land-
schaft. Pflegen wir sie und schätzen wir 
sie. Vielen Dank für ihre Mithilfe. 
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Service

Gemeindeamt

Telefon +43 2723 8242 
Bürgermeister DW 12
Amtsleitung DW 29
Sekretariat DW 14
Bürgerservice DW 10, DW 11, DW 25
Buchhaltung DW 20, DW 13
Bauamt  DW 16, DW 17
Standesamt DW 16, DW 17
Fax  DW 30

gemeinde@hofstetten-gruenau.gv.at
buergermeister@hofstetten-gruenau.gv.at

www.hofstetten-gruenau.gv.at

Parteienverkehrsstunden
Mo, Di, Mi, Fr:  08:00-12:00 Uhr
Di:   16:00-18:00 Uhr
Do:   09:00-12:00 Uhr

Wichtige Telefonnummern

Feuerwehr-Notruf 122
Polizei-Notruf 133
Polizeiinspektion Rabenstein +43 591 333 173
Rettung-Notruf 144
NÖ Ärztedienst 141
Gesundheitsnummer 1450
Arbeitsmarktservice St. Pölten +43 2742 309
Bestattung Josef Grubner +43 664 192 3880
Bestattung Bärbel Schwaiger +43 680 157 4003
Bezirkshauptmannschaft St. Pölten +43 2742 9025
Finanzamt Lilienfeld St. Pölten  050 233 233 für Privatpersonen
 050 233 333 für Unternehmer
Landesgericht St. Pölten und Grundbuch +43 2742 809
Pfarre Grünau +43 2723 8421
Rauchfangkehrer Rudolf Novotny +43 2742 363 583

Ärzte/Gesundheitseinrichtungen
Gemeindearzt, Kassenarzt für Allgemeinmedizin,  
Privatordination für Gynäkologie Dr. Eduard Zeller
Hauptplatz 10, +43 2723 2939

Kinderärztin Dr. Katharina Aichberger-Ambrozy
Mariazeller Straße 11, +43 2723 8181

Zahnärztin Dr. Manuela Plitt
Baesbergstraße 1, +43 2723 8282

Augenwahlfacharzt Dr. Martin Riedl
Mariazeller Straße 11-13, +43 2723 80200

Fachärztin für Physikalische Medizin, Ärztin für Allgemein-
medizin, Osteopathie, Craniosacrale Therapie, Akupunktur 
Dr. Ursula Höllwarth-Sigut
Hauptplatz 10, +43 681 103 15610

Psychotherapeutin Mag. Sabine Brenner, MSc. 
Mariazeller Straße 11a/2/5, +43 660 211 3071

Geburtsvorbereitung und Rückbildungsgymnastik,  
Hebamme Heidi Wieland
+43 2722 2297 od. +43 676 489 3700

Pielachtal Apotheke zum heiligen Georg,  
Mag. Pharm. Josef Schinoda
Mariazeller Straße 13/5, +43 2723 778 99

Tierarzt Mag. Michael Pachlinger
Am Brunnhof 20, +43 2723 8190 od. +43 664 951 4284

Hilfswerk Pielachtal
+43 59 2495 6710

Volkshilfe Niederösterreich
+43 676 8676

Gemeindeeinrichtungen 

Postpartner 
Hauptplatz 3-5, +43 2723 8242 26
post@hofstetten-gruenau.gv.at
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr:  08:00-12:00 Uhr
Di:  15:00-18:00 Uhr
Do:  09:00-12:00 Uhr

Wirtschaftshof
Grünauer Straße 8, +43 664 234 9230
bauhof.hofstetten-gruenau@ktp.at

Tagesbetreuungseinrichtung
Grünauer Straße 24, +43 680 140 8558
tbe@hofstetten-gruenau.gv.at

NÖ Landeskindergarten
Grünauer Straße 24, +43 2723 8367
kindergarten-3202@ktp.at

Volksschule Hofstetten-Grünau
Kirchenplatz 5, +43 2723 8218
vs.hofstetten-gruenau@noeschule.at

Mittelschule Hofstetten-Grünau-Rabenstein
Kirchenplatz 5, +43 2723 8233
nms.gruenau-rabenstein@noeschule.at

Musikschule Pielachtal
Kirchenplatz 5, +43 664 860 5573
direktion@musikschule-pielachtal.at

Volkshochschule Pielachtal
Hauptplatz 3-5, +43 2723 8242 29
vhs-pielachtal@hofstetten-gruenau.gv.at

Multimediathek
Hauptplatz 3-5, +43 2723 8242 32
mmt@hofstetten-gruenau.gv.at

Telehaus NÖ

www.telehaus.at

GmbH

3153 Eschenau Tel: 02762 / 67380

Outsourcing - Werbegrafik - Satz - Druck - IT-Services
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Redaktionsschluss
Ausgabe 3/2023: 5. September 2023
Erscheinungstermin: 40. Woche

Impressum
Eigentümer, Herausgeber, Verleger, Redaktion: Marktgemeinde Hofstetten-Grü-
nau, Hauptplatz 3-5, 3202 Hofstetten-Grünau Redaktionelle Mitarbeiter: Mar-
git Grubner, Carina Eigelsreiter Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ar-
thur Rasch Anzeigenkontakt: Telehaus NÖ GmbH, Tel. +43 2762 673 80 Fotos: 
Redaktionsteam bzw. zur Verfügung gestellt Auflage: 1.400 Stück, kostenlose Zustellung 
an jeden Haushalt  Grafische Produktion: , Mainburg 7, 
3202 Hofstetten-Grünau,  Medienzweck: Information der 
Bevölkerung gemäß den Bestimmungen der NÖ Gemeindeordnung Erscheinungsweise: 
Mindestens vierteljährlich Erscheinungsort, Verlagspostamt: 3202 Hofstetten-Grünau

Abfallentsorgung

Abfuhrtermine 3. Quartal 2023

Biomüll
Mittwoch, 12.07.2023  Freitag, 01.09.2023
Freitag, 21.07.2023  Mittwoch, 13.09.2023
Mittwoch, 02.08.2023  Freitag, 22.09.2023
Freitag, 11.08.2023  Donnerstag, 12.10.2023
Mittwoch, 23.08.2023

Restmüll
Freitag, 28.07.2023  Freitag, 22.09.2023
Freitag, 25.08.2023  Freitag, 20.10.2023
(28.07. und 22.09. inkl. Einpersonenhaushalte)

Gelber Sack/Verpackungen/Dosen
Mittwoch, 26.07.2023  Mittwoch, 20.09.2023
Mittwoch, 23.08.2023  Mittwoch, 18.10.2023

Altpapier
Mittwoch, 26.07.2023  Mittwoch, 18.10.2023
Mittwoch, 06.09.2023

Öffnungszeiten - Altstoffsammelzentrum 
Juli Sa. 01.07.2023 08:00 - 11:00 Uhr
 Do. 06.07.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 13.07.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 20.07.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 27.07.2023 14:00 - 18:00 Uhr
August  Do. 03.08.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Sa. 05.08.2023 08:00 - 11:00 Uhr
 Do. 10.08.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 17.08.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 24.08.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 31.08.2023 14:00 - 18:00 Uhr
September Sa. 02.09.2023 08:00 - 11:00 Uhr
 Do. 07.09.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 14.09.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 21.09.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 28.09.2023 14:00 - 18:00 Uhr
Oktober Do. 05.10.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Sa. 07.10.2023 08:00 - 11:00 Uhr
 Do. 12.10.2023 14:00 - 18:00 Uhr
 Do. 19.10.2023 14:00 - 18:00 Uhr

Du bist interessiert und möchtest die 10. Pielachtaler Dirndl-
königin werden? Dann bewirb dich bis 31. Juli beim Regi-
onalbüro Pielachtal: regionalbuero@pielachtal.at. Schick uns 
bitte deinen Lebenslauf und entweder ein kurzes Motivations-
schreiben ODER ein kurzes Video (max. drei Minuten). Bei 
Fragen oder sonstigen Anliegen steht Cornelia Janker vom 
Regionalbüro gerne unter +43 676 7044262 zur Verfügung.



©
N

B
/G

re
go

ry

Ein Ausfl ug wie damals: Mit dem Erlebniszug Ötscherbär
Themenfahrten für große und kleine Gäste begleitet von regionalen Schmankerln und Ötscherblick

Infocenter | www.mariazellerbahn.at | www.niederoesterreichbahnen.at | +43 2742 360 990-1000 


